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EINLEITUNG.

Ks ist eine kleine Gemeinde, die um die österreichische moderne Medailleur-

kunst etwas weiss; ganz Wenige sind es. die sie nach Gebühr zu schätzen ver-

stehen und die wissen, dass neben den modernen französischen die Wiener

Medailleure die hervorragendsten der Welt sind. Während man im kunstverständigen

Auslande beider Hemisphären sich den Wiener Meistern mit Bewunderung zu-

wendet, ihnen Aufträge gibt, ihre Werke mit Kifer sammelt und in Museen aufstellt,

besteht hierzulande über diesen Gegenstand grosse Dunkelheit.*) Kino der vielen

Ursachen dieser l'nkenntniss liegt gewiss in der recht mangelhaften Art, mit welcher

die heimische Medailleurkunst bisher dem öffentlichen Verständnisse nahe — oder

eigentlich nicht nahe gebracht worden ist. Die Hauptmittel hiezu. nämlich

Sonderausstellungen und Veröffentlichungen, sind bisher in sehr beschränktem

Masse zur Anwendung gelangt. Sonderausstellungen von österreichischen Kunst-

medaillen gab es bisher in Wien eine einzige — es ist dies die durch den

Schreiber dieser Zeilen angeregte und durchgeführte Ausstellung der Medailleure

unter Kaiser Franz Joseph I. (1H48— l8u8t, gelegentlich der Jubelausstellung des

Gübs der Münz- und Medaillenfreunde in Wien im niederösterreichischen Land-

hause 1808.

Die Kxposilion wurde von Sr. Majestät, unserem obersten Münzherrn, der ja

sein reges Interesse für die Medailleurkunst wiederholt bethätigte, durch einen

längeren besuch und eingehende Besichtigung ausgezeichnet und erweckte freund-

liches Interesse auch in weiteren Kreisen; wenn aber nicht andere solche Aus-

stellungen nachfolgen, insbesondere dauernde, an bestimmten Stellen, so wird die

Anregung vergessen werden.

Kür die Publicistik der modernen österreichischen Medaille wird höchst ver-

dienstlich durch die Zeitschrift der Numismatischen Gesellschaft und durch die

Mittheilungen des Clubs der Münz- und Medaillenfreunde in Wien eingetreten.

Der jünjj« eingesetzte Kun»trath rähll bei»piel»»eise keinen Medailleur unter seinen Mitgliedern.
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Ks Heget) sehr werthvolle Arbeiten von Domanig. lernst, Nentwich u. A. vor.

Allein verglichen mit dem. was <lie Franzosen für sich thun und was auch von

anderen Seiten für die französische Medaille gethan wird« verhallen diese in Kinzel-

aufsätzeil mit leider sehr beschränkten Illustrationen sieh zersplitternden Arbeiten.

Mit diesem hier Vorliegenden Buche sollte nun ein Schritt weiter gemacht

werden. Ks bringt zunächst eine allgemeine Einführung in die Herstellungsarten der

modernen Medaille. Dann folgt eine beschränkte Zahl der derzeit arbeitenden

Wiener Medailleure, Meister und Schüler,

in Wort und Bild mit einer möglichst

genauen Anführunvf ihrer Werke, um

damit auch dem Sammler dem Pionnier

unserer Kunst — gerecht zu werden. Die

Hauptsache wollen aber die Abbildungen

sein, und auf diese ist «las Schwergewicht

gelegt; sie wollen künstlerisch wirken,

und das Werk des Medailleurs möglichst

getreu wiedergeben.

Es muss dem Urtheile des Sachver-

ständigen überlassen bleiben, ob da die

Hand des Amateurs und die Mitwirkung

der ersten Illustrationsfirmen Wiens, sowie

die Geschicklichkeit des 1 hucken dasjenige

^schaffen haben, was der Herausgeber

sich vorstellte und anstrebte, der sich

durch mehr als 30 Jahre mit Numismatik

und Reproductionstechnik beschäftigt.

Her Text ist in mögliehst anfachet

Sprache ge halten, und ist, da direct aus den

Quellen geschöpft werden konnte, von den

üblichen Gtaten und sonstigem gelehrten

Apparat abgesehen. Das Buch bringt, wie schon erwähnt, sowohl was Personen

anbelangt, als auch nach der Zahl abgebildeter Stücke — etwa ein Viertel

des Bestehendi n - nur eine Auslese: es gibt noch mehr in Wien derzeit

arbeitende Künstler, von denen Werke guter Qualität vorliegen; der Verfasser

imasste sich aus naheliegenden Gründen derzeit beschränken. (Vielleicht ist ihm

die Gelegenheil gegönnt, in einer zweite n Aul läge Ergänzungen nachzutragend

Es wird aber aus dem Thcile, der geboten wird, zweifellos hervorgehen« dass,

wie Hingangs behauptet wurde« die Medaille in Oesterreich in dem letzten Decennium

sich durch den Eifer und die Geschicklichkeit einiger Künstler auf eine Höhe ge-

hoben hat, die den Vergleich mit anderen Ländern, selbst Krankreich, nicht zu

scheuen braucht« und was umso schwerer wiegt, als anders wie dort, diese Stufe

ohne nennenswerthe staatliche und öffentliche Unterstützung erreicht wurde. Nur

Schliff tjai Tautenhain
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den Künstlern seihst und in zweiter Linie dem kleinen Kreise ihrer Förderer ist

dies zu verdanken. 1 )ie Freunde, der Medaille wollen aber noch weiter gehen und

auf dem Wege nicht stehen bleiben. Es handelt sieh ja nicht blos um die stumme

Bewunderung der existirenden schönen und schöneren Medaillen: es handelt sich

darum, dir Medaille wieder, wie es einst üblich war, als Kausmöbe], als Schmuck,

Geschenkstück, als Cönterfei und Erinnerungsstück 0) für Freund und für die

Familie einzuführen.

Nach dem lieispiele von Kachofen v. Kcht, A. Krupp, N. Dumba, sowie

der 14 »Engeren« des Clubs der Münz- und Medaillenfreunde und Anderer sollten

Xeujahrsjetons, Porträts- und Hochzeitsmeilaillen u. s. f. bestellt und ausgeführt

werden; unseren heimischen Künstlern soll Hhre und Verdienst und uns Kunstsinn

ins Haus gebracht werden.

Dies zu erleichtern und allen Jenen, welche Freude an der Förderung der

Medailleurkunst linden, die richtigen Wege zu weisen, ist ein weiteres Ziel der

folgenden bescheidenen Arbeil.

Das Krschcinen des lluches hat Herr I'hilipp Kitter v. Schoeller, Herrcn-

hausmitglicd, mit ermöglicht, der in seinem Interesse für die Förderung der

heimatlichen Kunst nicht nur finanziell beisprang, sondern auch selbst,

und durch sein Atelier 1 Atelier-Chef Herr Kapp! eine Keihe von gelungenen

Aufnahmen Referte. Die Herrn Medailleure selbst, sowie Herr
J.

Neiitwich untl

Herr H. Cubasch vom Club der Münz- und Medaillenfreunde haben bei Zusammen'

Stellung der Kataloge ihre thatkräftige Unterstützung mir und meinem unermüd-

lichen Mitarbeiter, Herrn Ingenieur und Maler Kriser, zu Theil werden lassen.

Auch der Humor findet in der Medaille seinen Ausdruck; es «1 »uf die Stücke hingewiesen, die von

A, Scharrl für die Künntlerhausahende und Gschnasfcitc geschaffen wurden fsiehe z. B. unten und nächste Seite.

A. s ti.ni. I'uitrli XUIcn Kl.«.
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Hud. Cxck. Wichtmodell sul Skhstfei

DIE HERSTELLUNG DER MODERNEN
MEDAILLE.

ENTWURF — MODELL — ALLGEMEINES.

Wenn die Idee, welche der Künstler durch eine Medaille darstellen will,

feststeht, so macht er zunächst seine Entwürfe unter Benützung von speciellen

Studien. Eine einfache Figur auf dem Reverse zum Beispiel bedarf einer Reihe

von Naturaufnahmen, Iiis die endgiltige Gestaltung gefunden ist. So zeigen 'siehe

nächste Seite) die beiden Skizzen einer Näherin (von S. Schwartz) die ersten An-

fänge, aus welchen nach manchen anderen Aufnahmen endlich die Figur auf einer

PreismedaUle für Modeindustrie als Schlussresultat sich ausgebildet hat.

So bedarf jede Geatah, jedes Ornament einer langen, mühevollen Entwicklung,

wenn sie dann schliesslich richtig und wahr auf ihrem Platze stehen sollen.

Ein Porträt bedarf mehrmaliger Aufnahmen und gründlicher Studien, wenn es

den gewünschten Eindruck machen soll. Die gewählte endgütige Form wird dann

mit Modellirwachs auf einer Schiefertafel grundirt »angelegt« und dann

sorgfältigst, möglichst nach der Natur ausgearbeitet. Ein solches Modell von

A. Schärft' ist naturgetreu, aber verkleinert, als erste Tafel in den richtigen Farben

dem Buche vorangesetzt. Es zeigt das vortreffliche Bildniss Sr. Majestät, unseres

obersten Münzherrn, aus dein Jahre 1892 und ist in vielfacher Weise auf

Medaillen zur weiteten Verwcrthung gelangt,

Ein weiteres sehr gelungenes Modell ist oben abgebildet: Das Modell

des Averses und Reverses einer I lulierhismeilaille, von der geschickten Hand des

Heim Rud. ( izek in Wien ausgeführt. Die delicaten Formen, die durch das ge-

schmeidige Material sich bilden lassen, sind auf diesem schönen Stücke ganz

besonders zum Ausdrucke gebracht.
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Die Herstellung des Modelle* ist die eigentliche künstlerische Thät'.gfkeit unserer

Medailleure, die ausser natürlicher Bcyabunj,' eine sorgfältige Schulung und Aus-

bildung nach mannigfacher Richtung voraussetzt.

Ist das Modell jjelunjje.n, entspricht es endlich den Anforderungen des Künstlers,

i. Si»*.: Ii- mtltt. i l>« Mturin.

SO geht man nun daran, in Er/, oder edlem Metall das gebrechliche Wachskunst-

werk festzuhalten.

Da führen nun die \YYj»e auseinander; man kann eine einzelne .Gussmcdaillec

mit nachträglicher Ciseliruni;, Ausarbeitung des rohen, rauhen Gusses anstreben,

oder man will eine Zahl von >l*räi,remedaillen< in gleicher oder veränderter Grösse

des Modelles anfertigen.

Dies kann durch die Herstellung der entsprechenden > Stanzen < auf maschi-

nellem Wejje o<ler durch Hanilarbeit iSchneiden. Gravireni geschehen.

In seltenen Fällen wird auch die Technik des »Treiben*' in dünnem Bleche

mittelst l'unze und Hammer ausgeübt, wodurch eine Hohlmedaille entsteht. Schliesslich

fol-t die Färbung der fertigen Stücke.

Auf alle diese Techniken soll hier, da sie nur den Fachmännern näher bekannt

Mild, in übersic htlicher kurzer Weise cinijrjfantjon werden.

lr!ct.lii<< ».in S Schmu«
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DIE GUSSMEDAILLE.

Das Modell wird nach entsprechender Abformung in Gyps, Sand oder Thon

abgegossen. Ks entsteht ein Gussstück, welches ein mehr oder weniger grobes Alibild

des Modelles, bedeckt mit einer rauben Gusshaut «larsteilt (siebe Figur). Daran

sind die Eingusscanäle, die in der Form

ausgespart waren, ersichtlich.

Das Gussstüek wird von dem über-

flüssigen Metall befreit und muss nun

durch die Hand des Künstlers selbst oder

durch einen professionsmässii^en »Cise-

l< ur fein ausgearbeitet und möglichst

getreu dem ursprünglichen Modelle ge-

macht werden. Mie/u ist grosse Geschick-

lichkeit nöthig und sind C'iselcure mit

Kunstsinn ganz besonders gesucht. In

Wien zählt das Atelier Karl YVaschmann

zu den ersten seiner Art und hat sich

I lerr Waschmann ganz hervorragende Ver-

dienste um die Gussmedaille erworben.

Von ihm rühren auch einzelne, ganz ge-

lungene Kunstmedaillen eigener Ent-

würfe her.

Die Gussmedaille, wie sie aus di r

Hand des CiscleUTS hervorgeht, ist ein

Einzelwerk, kann verhältnissmassig nur in

wenigen Exemplaren gemacht Werden.

Massenproduetton ist undenkbar, soferne

Anspruch auf künstlerische Vollendung

gemacht wird. Als Material dient Gold.

Sillirr, Bronze, Kupfer, Auch Gusseisen

wird hie und da verwendet. Abgüsse in Zink, Zinn, Blei, Antimon und deren

Legirungen bedürfen zumeist nicht der Giseiirun^. da diese Metalle beim Eingiessen

sich ausdehnen und die Form gut ausfüllen.

Ruh«, Atctm - Mnd. ll. r.m F. X. Pjwlil.



St«l'li-ri Sctowaru. — CrttritLcM Medaille,

DU- lilLTRIIiHEMi MEDAILLE.

Kine seltene Technik ist die der »getriebenen« Medaille. Das dünne Mctall-

bkch wird durch Drücke n, Punzen und Hämmern von rückwärts her bearbeitet

und so die Form staftclweise erhöht und herausgetrieben. Die zwei Serien von

einzelnen Stadien des nothwendigen Vorgänge*! die der geschickten Hand des

Herrn Prof. Stephan Schwanz ihr Knistehen verdanken und hier abgebildet sind,

versinnlichen besser als Worte die mühsame Arbeit.

Auch diese Technik lässt nur > Hinz cl | >ro i] uc t ion * zu und bedarf eines eminenten

Künstlers und zugleich geschickten Kunsthandwerkers.

Stephan Stbwif.x. — (ictr*bcnr MiJaüIc



( ,ALVAXOPI.ASTISCI Iii MHDA1I.LKX.

Auch dt-r WYj; der (}alvanoplastik wird in einzelnen Kälten zur Herstellung

einer geringen Zahl von Medaillen nach einem Modelle "der Originale benützt.

Die Arbeil geschieht zumeist unter Zu^rundele^unvr einer leitend gemachten Korm

(Gyps, Guttapercha eto getrennt für die beiden Seiten des Stürkes, die dann

vergossen und vcrlöthel werden« Feinsilber und Kupfer sind die Formmaterialien

und als Füllung dient Blei oder Zinn. Das galvanoplastische Atelier des öster-

reichischen Museums • Karl Haas in Wien) macht vorzügliche derartige Nachbildungen.
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Frinr V |*j«Id*. — fit»«rm*Ucnef Stempel.

DIE PRÄGEMEDAILLE.

Von dem Modelle wird durch Abgiessen vorerst in (jyps. dann in Gusseisen

ein hartes Abbild in gleichet Grösse gewonnen, welches einer Copirmaschine als

Unterlage dient. Die Copirmaschine BCfaneidel in ein weiches .Stahlstück getreu

DAS EINDRUCKEN DER PUNZE

.

p. Punze (harter stahl)

p

FERTIGES STANZENPAAR.
ABGEDREHT UND GEHÖRTET.

IN RINGEN GEfASST.
OBERE STANZE.

P

s

VOR DEM
EINSRUCKEN EINGEDRUCKT.

S- STANZE (WEICHER STAHL)

u

UNTERE 5TANZE.

nach dem Modelle alle Erhabenheiten und Vertiefungen in entsprechender Ver-

kleinerung ein. Das Krgebniss ist eine je nach Einsteilling verkleinerte genaue

Wiedergabe des Modellcs im Stahlstüek, •Punzen genannt. Dieser Punzen wird

Fue« X l'aarU — C.cv.hni<t«r*r

nun vom Künstler selbst genauestens nachgesehen, ausgebessert, die Röthigen

Feinheiten hineingebraxhl tu s. f. und dann gehärtet.

Mit einer kräftigen Presse wird der harte Punzen in vorerst weiche Stahl-

st.m/en eingedrückt, so dass ein vertieftes Abbild des Punzen darin sich vorfindet.
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Nach entsprechender Rotouche durch den Künstler, Härtung und Herrichtung

sind nun die > Prägestanzen « fertig und /um (iebrauche bereit. Ks ist klar,

d.iss der »Punzen' zur Herstellung einer grossen Anzahl solcher gleicher Stanzen

verwendet werden kann. Der Vorgang ist in der Abbildung ersichtlich gemacht.

Früher war man nicht in der angenehmen Lage, in dieser Weise die Maschine

für sich arbeiten zu lassen und mussten

nach dem Modelle die Stanzen sucecssive

von Hand gravirt und geschnitten werden:

erst darnach entstand der Punzen, — Die

Abbildung zeigt einige Stadien dieser

mühevollen Stichelarbeit in Stahl von der

Hand des Herrn Fr. X. Pawlik. Wenn

dem Stempelschneider ein Fehler passirte,

beim Härten oder Prägen die Stanze

sprang, war die Mühe umsonst und musste

Alles wiederholt werden.

Heute werden nur einfachere Sachen

als Schrift, Wappen u. dgl. in dieser

Weis«- von den (iraveuren direct in die

Stanzen übertragen.

In Wien ist eine Reihe von Graveuren

in dieser Weise thätig und sind als be-

sonders hervorragend zu nennen:

A. Neudeck und R. Neubörger in dem

k.k. Münzamt. beide in Architekturen und Wapp-nschneiden berühmt: Schwerdtner,

Schäfller, l.eisek u. A. m., von welchen auch Medaillen guter Qualität vorliegen.

Die Prägemedaille läs^ selbstverständlich eine fast unbeschränkte Erzeugung

von gleichet) Exemplaren zu — so ist die Jubiläumsmedaille von Prof.
J.

Tauten-

hain in 3,000.000 Exemplaren geprägt — allerdings von einer ganzen Re ihe von

Stanzen, die durch die ursprunglichen Punzen erzeugt worden sind. Prägeanstalten

in Wien siml ausser der k. k. Münze, Christelbauer, C.onradi A. Pittncr's N. und

W. Pittm r. Die Abbildung zeigt eine grosse Medaillenprägepresse bei der Arbeit.

Vorne liegen einige Stanzen, in Ringen tnonttrt> für die Verwendung bereit.
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DIE > FÄRBUNG« DER MEDAILLE.

Die auf eine der erwähnten Arten hergestellten Stücke tragen meistens

anschöne Spuren ihrer Entstehung an sieh und müssen jedenfalls gereinigt und

hergerichtet werden.

Krüher gab man ihnen

durch besonderes Poliren

(Poliren der Stempel)

Hochglanz; doch ist der

feinere Geschmack davon

abgekommen, denn die

Glanz- und Spiegellichter,

die auf einer derartigen

Medaille .zu sehen waren,

störten die ruhige Wirkung

und brachten ganz falsche

Vorstellungen hervor. Ks

glänzten z.B. tiefe Schatten-

stellen, die Stirn glänzte

ebenso wie das Auge

u. s. f.

1 )er französische Me-

dailleur Poinscanne war

der Erste, der auf den

angenehm mallen Ton

und die Patina des an-

tiken Medaillons zurück-

kam und bei seinen

Stücken dieses Matt zu erreichen trachtete. Seither ist mit Recht ein gewisses

Mattgrau, welches aber nicht in Rauhigkeit ausarten darf, für Silber der beliebteste

und natürlichste Ton geblieben. Kr wird durch entsprechende Behandlung der

Stanzen, sowie des fertigen Stuckes durch Sandgebläse erzielt.

Kür Bronze, Kupfer wählt man zumeist eine Mattirung und Kärbung ibronze-

braun oder auch dunkelgrün i durch Galvano-Chemie. Göhl bleibt in seiner natür-

lichen Farbe, doch vermeidet man den Hochglanz. Auch Gold und Silber in ent-

sprechender Abwechslung auf einzelnen Stellen der Medaille gibt angenehme Töne.

Von den weiteren Versuchen» bunte Karben auf den Medaillen zu erzielen,

kann nur die Nachahmung der antiken Patina als gelungen liezeichnet werden.

Beispielsweise zeigen die beiden Damenspenden von R. Marschall, die hier

abgebildet sind, derartige Kärbung. die sich sehr hübsch ausnimmt und den

Stücken einen eigenen Reiz verleiht.
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AljJrmie dir !!.-, Kfim'.r — P:ol. T-»u*-rali»)n'i ArbeiUtlAtlc

JOSEF TAUTENHAYN,
l'KOFICKSOK l'NO K. K. KAMMER-MI;! >Alt.l.lU'K.

Josef Tautenhayn wurde geboren am 5. Mai l s ^ 7 . Er studirte zuerst unter

den Professoren Radnitzky und Hauer an der Akademie der bildenden Künste»

wo er sich vornehmlich mit den Formen der Antike vertraut machte. I Herauf

pflegte er die Kunst des Gravirens, wurde Eleve an der Graveurakademie des

k. k. Hauptmünzamtes« bereiste auf Grund einer kaiserlichen Subvention Italien,

Frankreich und England und machte sieh von da an durch seine künstlerischen

Arbeiten allenthalben bekannt. Er rückte nun raschen Schrittes empor. Im Jahre [86 1

zum k. k. Kammer- Medailleur ernannt, erhielt er 1N7S die Karl Ludwigs-Medaille

für das Modell eklCS Schildes: »Kampf der Lapkhen und Kentauren« , welches

er im Auftrage Seiner Majestät des Kaisers ausführte. Im selben Jahre wurde

Tautenhayn zum Professor für Graveur- und Medailleurkunst an der k. k. Akademie

der bildenden Künste in Wien ernannt. 1X74 erhielt er den Reichel-Preis, 1882

die grosse goldene Staatsmedaille. Er wurde auch Ritter des Franz Josephs-

( >r<lc ns und ist Ehrenmitglied des Clubs der Münz- und Medaillenfreunde in Wien.

Seitdem wirkte Tautenhayn in ungetrübter Frische als Lehrer und auch Gross-

Bildhauer fort, als welcher er sich namentlich an den Öffentlichen Hauten Wiens

beschäftigte und dadurch eine Zeit lang der Kleinkunst entzogen blieb, woraus

es sieh erklärt, ilass Tautenhayn in den letzten Decennien nur eine geringe Anzahl

\<m Medaillen schuf. Dafür aber ist die von ihm modellirte Medaille für Militär-

und Staatsbeamte gelegentlich des Jubiläums Seiner Majestät des Kaisers in einer

Weise verbreitet! wie vielleicht keine andere Medaille der Welt: über 3.000.000

Stück sind vertheilt worden.

Die Kunstrichtung Tautenhayn's ist durch die strengste Vollkommenheit der

Formen ausgezeichnet Nichts Skizzenhaftes Alles durchdacht, Alles durch-

gearbeitet. Dabei ist nichts Langweiliges oder allzu Akademisches in seinen

Arbeiten — er stellt nur schone Gedanken formvollendet und schön dar.
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Auf Tafel II ist das sprechend ähnliche Bild des Künstlers (Photographie des

Herrn l'h. R. v. Schneller) in Heliogravüre dargestellt. Tafel III bringt einige

seiner schönsten Porträtdarstellungcn. ausser den vorzüglichen Bildern unserer

Herrscherfamilie auch die Köpfe des Architekten Ilauser. Professor Miklosieh,

HelmhoU, Hähnel, Dombaumeister Schmidt. Tafel IV und V zeigen uns eine

Reihe von neuralen Darstellungen geradezu classischen Charakters. Besonders

wirkungsvoll ist aber die auf Tafel VI abgebildete Kleinplastik, vor allen die

kaiserliche Cassettc für den Papst.

|V«nti»i>niri<><r Schniidi Vtm. d. k. II. Erik. r»i..l»

mli Hrlru Len^ld
»r« J. T»u:tnh.,n I}.

Verzeichniss der Werke des Josef Tautenhayn.

x86&

1. Tapferkeitsmedaille, ai des Präger Bürger-

Corps; b'i Mein treues Volk in Tirol. 31 mm.

1S67.

2. Ungarische Krönung. Av.: Brustbild Ihrer

Majestät der Kaiserin Elisabeth. 3 Grössen:

20 mm. 24 mm. 48 mm. Taf. III.

3. Hassetihauer Ritter von Schiller, 50-

jähriges Dienstjubilaum. Mitwirkung: Tauten-

hayn. Schärft' und Leisek. 47 mm.
4. Schwarzenberg - Denkmal. 20 \ 1867.

Av.: Brustbild; Rev.: Reiterstatue. 63 mm.

186g.

5. I. allg. osterr. Industrie-Ausstellung in

Wien. Av.: Athene; Rev.: Schrift mit Kranz.

43 mm.
6. Dieselbe Medaille 1872 mit der Inschrift:

II. allgcm. osterr.- ungar. Arbeiter-Industrie-

ausstellung.

7. Besuch Seiner Majestät des Kaisers
Kranz Joseph I. in Palästina. Av.: Kopf
des Kaisers: Rev.: Allegorie drei Figuren.

71 mm.
8. Eröffnung des Suczcanals. Rev.: Sitzende

Africa. 7 t mm.
9. Schlitzenmedaille von Reichenlierg. Av.:

Brustbild des Kaisers Gemeinschaftlich mit

A. Scharf!.)

1872.

to. Enthüllung des in der Stadt Klagenfurt
erneuerten Denkmals der Kaiserin
Maria Theresia. Av.: Von Würt. Brust-

bild; Rev.: Dcnkmilansicht von Tautenhayn.

61 mm.

it. Enthüllung deB Schulicrtdenkmals in

Wien, 15. ,. 1872, Av.: Porträt Franz

Schubert. 6nmm. Abb. pag. 14.

1S73.

12. 25jährige» Kcgierungs-Jubiläum des

Kaisers Franz Joseph I. Mitwirkung:

Scharff und Leisck. 55 mm.
13. Grundsteinlegung des Wiener Rath

hause». Saxa Loquunlur. A\.: Schmidt.

Brustbild. 45 mm. Abb. pag. 14.

14. Kaiserkopf zu fünf Prcismedaillen Welt-

ausstellung 1873. Wien 1 bei drei Medaillen

nur Aver») bei den Medaillen für Fort-

schritt und Kunst auch Revers.

15. Vermahlung Ihrer kaiserl. Hoheit Erz-

herzogin Gisela mit Prinz Leopold
von Bayern. 42 mm. Aldi. pag. 14.

16. Preismedaille mit Brustbild Ignacius

Frank. Pharmaccut. Wien, gest. 10 \» i s 7-(.

Rev.: Lorbeerkranz. CS mm.

1875.

17. Kaiser Maximilian ' Denkmal in Triest.

Av.: Denkmal. 70 mm.
tS, Vereinigung der Bukowina mit Oester-

reich. Säcular Feier. Av.: Kaiserin Maria

Theresia auf dem Throne; Rev : Wappen
der Bukowina und der Stadt Czcrnowitz.

44 mm.
19. Staatspreismedaillen für landwirt-

schaftliche Maschinen, für Pferde-
zucht etc. Kaiserporträts von Tautenhayn.

1S76.

20. Heinrich Laube. Porträt zu seinem

70. Geburtstage. 50111m. Abb. pag. 14.
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21. Jubiläumsmedaille Seiner kais. Hoheit
Kr* h e r z o gs A I b r ech t. Av.-. Victoria mit

dem Siegeskran/, ihr zur Seite links Klio.

den Tag des Jubiläums auf ihrer Tafel

verzeichnend. Zur rechten Seite der Genius

des Ruhnies Inschrift; »Mnrtara, Novara.

Custozza.« 62 mm. Taf. V.

22. Kaxalpcnthalcr Eröffnung des Carl
Lu d w ig Schu 1 7. ha us es. Av.: Brustbild

des Erzherzogs Carl Ludwig. 33 mm.
23. Admira! Tegetthoff. DenkmalcnthüHung

in Pola. ai Brustbild und Denkmal. 62 mm.
b Brustbild, Rcv.: Victoria mit Lorl>cer

kränz. 62 mm.
1878.

2 |. Alexander Dani nos. Gründer und Director

der Riunione Adriatica di Sicurtä in Tricst.

Av.: Portrait (mit Brille» : Rcv.: Schrift.

22 mm.
25, Alexander Com«. Av.: Porträt; Rev.:

Minerva. 53 mm. Abb. pag. 16.

.8-9.

20. Silberne Ilochzeitsfcicr des Kaisers
l'raiu Joseph I. Mitwirkung: Schärft'.

Revers von Tauten bayn. 50mm.
27. Wallfahrt nach Lani. 1. Sacular Feier

zum Andenken der Errettung des Munz-
amtes aus Pestgefahr. Avers von Tauten-

hayn und I.eisek: Rev.: Münzhium von

Werdek, 36 mm,
2*v Ehrenpreis des k. k. Handelsministe-

rium*. Av.: Kopf des Kaisers; Rev.: Zwei

allegorische Figuren. 57 mm.

1SS0.

29. Alex. Ritter v. Pawlowski, Hofratb und
Director des Theresianums. Brustbild und
Ansicht des Thcresianums. 3S mm.

30. Nied.-ostcrr. Gewerbeaussteilung, Wien.
Prcismedaille, Av.: Drei Figuren; Revers von

Schwerdtncr. 60 mm.
18S1.

31. Zur Vermahlung Seiner kais. Hoheit
Kronprinz Rudolf, 10. V. 1S81. Av.

:

Kronprinz Rudolf und Prinzessin Stephanie;

Rev.: Hymen mit Hocltzeitsfackel und

Schleier, welchem Rosen entfallen. 54 mm.
Taf. III.

18K2.

3:. Staatspreismedaille für bildende Kunst.

Rev.; Die bildende Kunst. Umschrift; 'Ob
Artcmlnsignem MDCCCLXXXIU. 46 mm.
Abb. Titelblatt.

1SS3.

33. Friedrich Schmidt. Porträt. Dem Erbauer

des Rathhauses von seinen Schülern ge-

widmet. 45 mm. Taf. III.

34. Preismedar 11c der Gesellschaft für
vervielfältigende Künste in Wien,
für graphische Kunst. Av.: Drei

Figuren; Rev.: Schrift mit Adler. 50mm

35- Medaille der Stadt Wien zurErinncrung
an die Befreiung der Türkenbelage-
rurig 1683. Rcv.: Allegotische Darstellung

des Heroismus mit dem Genius vereinter

Kraft die Stadt Wien beschützend. Zu
seinen Füssen liegt sterbend ein türkischer

Krieger. 70 mm. Taf V.

3(1. Aus demselben Anlasse Medaille mit Brust-

bild. Johann III. Sobiesky, Konig von Polen.

Rev.: Polnische Schrift, -o mm.
37. Franz Miklosicb. Zum 70. Geburtstage

von der Akademie der Wissenschaften in

Wien gewidmet. Av.: Porträt: Rev.: Die

Wissenschaft. 5,3 rm». Taf III.

38 Theophil Hansen. Gewidmet vu-n seinen

Schülern zum 70. Geburtstage. Av. : Portrat;

Rcv.: Des Meisters Lchrthatigkeit wird von
einer -Nike bekränzt, (o mm. Taf III.

39. Mit einer kleinen Variante auch Preismedaille

der Hanscnschülcr.

40. Durchschlag des Arlberg-Tunnels 18S3.

Av.: Tirol und Vorarlberg, mit ihren Landes-

wappen allegorisch dargestellt, reichen sich

die I lande. Rcv.: Lorbeerkranz mit der

Inschrift: - Den Erbauern des Arlberg Tunnels

zur Erinnerung « 70mm. Taf. V

1884.

41. HnfrathDr. Paul Gautsch v. Franken-
thurn. Director des Thcresianums und der

orientalischen Akademie. Widmung imKranz.

Av.: Brustbild. 51 tum.

tSS5 .

42. Medaille des Clubs der Plastiker der
Genossenschaft bildender Künstler
Wiens. Gussmciaillc in Bronrc. Av.: Der

Genius de* Wohlstandes .spendet seine Gaben
der Kunst der Plastik; Rev.: Drei schwe
bende Genien bekränzen die Gedenktafel,

auf welcher der Name des Stifters ein-

gravirt ist. 135mm. Taf. V
t8S6.

43. Fürst Fürstenherg, Cardinal Erzbischof von

Olmritz. 1886 Jubiläum. Brustbild und
Ansicht der Domkirche. 47 mm.

1 SSK.

44. Cassctte mit der allegorischen Dar-
stellung: Die Zeit in Beziehung auf das

menschliche Leben und auf die Natur-

Weltordnung. Geschenk Seiner Majestät des

Kaisers Franz Joseph I. an den Papst. Der

Deckel der Cassctte 1 zeigt die Zeit auf

ihrem I'U'igeUvagtri sitzend. In den seillichen

Füllungen U: der Murgen: III: die Nacht mit

ihren Sternen und den Plcjadcn; IV: das

Erwachen der schlummernden Erde im Früh
ling; V: der Jubel der Natur in der Ernte-

zeit. Reliefs, in Silbcrguss ausgeführt. Höhe
der Cassctte 180 mm., I-änge 350mm ,

Breite iSomm, Taf. VI.

45. Medaille der Stadt W ien. Zum 40jährigen

Rcgicrungs Jubiläum deB Kaisers Franz
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Joseph I. Av.: Das Uild des Kaisers, von

zwei Genien gelragen und umgeben von

den Monarchentugenden Weisheit, Stärke,

Gerechtigkeit und Milde, darüber schwebend

der Genius des Ruhmes. 62 mm. Taf. IV.

1890.

46. Relief, darstellend den Anbruch des
Tages nach griechischer Mythe.
Helios steigt aus dem Okeanos auf, von

seinen vier ansprengenden Flügelrossen auf

leichtem Wagen zum Himmel emporgelragen.

Vor ihm stürzen sich die Sterne in Ge-

stalten lustiger Knaben in die Fluth, nur

der Morgenstern wagt es, dem anbrechenden

Sonnenlichte ins Auge zu sehen. Eos, der

Sonne voraneilend, verfolgt den geliebten

Kephaloa, den die Jagd in die Berge zieht,

während Selene auf ihrem Pferde langsam

in die Tiefe hinabreitet. Links im Vorder-

grunde sitzt Pan, mit seiner Musik den

Morgen begrüasend. Rechts Okeanos. Breite

50 cm, Hohe 18 cm. Taf. VI.

1K91.

47. Dr. Ernst Jul. Haehnel, Bildhauer, ge-

widmet von seinen Schülern. Av.: Brust-

bild: Rev.: Phantasie. 62mm. Taf. III.

1892.

48. Medaille der Akademie der bildenden
Künste, zweihundertjähriges Stiftungsfest.

Av.: Die Brustbilder Ihrer Majestäten Franz

Joseph I. und Leopold I. in ovaler Um-
rahmung, von Genien bekränzt: Rev.: Athene,

umgeben von den drei Fächern der bildenden

Kunst. 63 mm. Taf. IV.

49. Entdeckung Amerikas 1492. Concurrenz-

entwürfe. Av.: Links die Porträts: Fernando
und Isabella von Spanien. Rechts: Maria

Christina und Alfonso XIII. von Spanien;

Rev.: Christoph Columbus, in der Linken

die Fahne Spantens, betritt bei Anbruch des

Tages am 12. October 1492 mit seinem

Gefolge das Festland und dankt dem Schöpfer

für die glückliche Entdeckung. 200 mm.
Taf. IV.

J T-iuteahiyn

1K94.

50. Hermann v. Heimholt». Klippe. Av.:

Porträt; Rev.: Vindobona, den Lorbeer-

kranz in ihrer Rechten. Widmung: »Die

66. Versammlung deutscher Naturforscher

und Aerzte in Wien dem Andenken des

Meisters H. v. Helmholtz 1894«. Hohe
61 mm, Breite 41 mm. Taf. III.

1896.

51. Kameen mit allegorischen Darstellun-

gen für eine Vermählung. Durch-

messer der grösseren Entwürfe: Hohe
60 mm., Breite 70 mm, der kleineren Ent-

würfe: Hohe 38 mm, Breite 30 mm. Taf. VI.

52. Verein Patriotischer Kunstfreunde in

Böhmen. Av.: Bohcmia umschlingt den

Genius der Kunst; Rev.: Inschrift: »Societas

artium in patria fantorum Bohemia in

memoriam centenari peracti Februarii

1796— 1896«. 80 mm. Taf. V.

1898.

53. Sr. Majestät Brustbild in Marschalls-
uniform. Plai|uette Medaille für Bronzeguss.

Original 200 mm. Taf. IV.

54. 5ojährigcs Regierungs- Jubiläum Sr.

Majestät des Kaisers Franz Joseph I.

Av.: Brustbild in Marschallsuniform; Rev.:

Klio mit Stift und Tafel und Inschrift:

»2. Dcccmber 184S bis 1898«, Ihr zur

Rechten ein Genius, Blumen streuend über

den Wahlspruch des Kaisers. 60 mm. Taf. III.

55. Militär-Jubilaums-Medaille. Av.: Porträt

des Kaisers Franz Joseph I.; Rev.: Eine

Geschichtstafel mit Inschrift: »Signum
memoriae« von einem Lorbeer mit Eichen-

kranz umgeben, darüber die Jahreszahlen

184S— 1898. 34 mm. Abb. pag. 11.

1899.

56. Fahnenmedaille 1849— 1899. Inhaber-

Jubiläum Sr. Majestät Kaiser Franz Joseph I.

fürkgl.preuss. Kaiser Franz Garde-Grenadier-

Regiment Xr. 2. 91 mm.

1J, A. Cnnsr.
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WIENER MEDAILLEURE

ANTON SCHARFF.



K. k. Mbrif*. — ArbcttMiiit* voo A. Stfajrr.

ANTON SCHARFF,
niKECTOK DER K. K GRAVIAK-AKADEMIB l'ND K K. KAMMER-MKOAILLEIR.

Anton Scharff ist am 10. Juni 1845 in W ien gehören. Kr trat 1860 in die

Wiener Akademie, um sich der Graveurkunst isein Vater J.
Michael Scharff war

ebenfalls Medailleur und berühmter Steinschneide-n unter Karl Kadnitzky zu widmen.

Schon 1862 trat Schärft" in die Graveurakademie des Ilauptmünzamtcs, wo er ein

Stipendium von 420 fl. erhielt. Sein Lehrer in eler Graveurkunst war fortan der

Directof der Graveurakademie,
J.

I). Boehm, während er sich in der Akademie

der bildenden Künste bei Professor Bauer im Modelliren vervollkommnete. 1866

wurde Scharff k. k. Graveur-Gehilfe. 1 88 1 k. k. Münzgraveur, dann 1887

k. k. Kammer-Medailleur, 1896 Director der k. k. Graveurakademie. Kr ist mit

dem Kranz Josephs-Orden, dem Yerdienstkreuze, und verschiedenen ausländischen

Ehrenzeichen decorirt, Ehrenmitglied der Akademie der bildenden Künste in Wien,

des Clubs der Münz- und Medaillcnfreunde in Wien u. s. w. Scharff zählt zu

den produetivsten Künstlern der Gegenwart. Seine ausserordentliche Porträt-

sicherheit, sowie seine realistische moderne Ausdrucksart haben ihn, namentlich

in den letzten Jahren, mit einer Fülle von Aufträgen aus allen Schichten der

Gesellschaft und aus allen Ländern überhäuft. Seine Arbeiten zeigen einen hohen

Grad von Selbstständigkeit und bilden eine Schule für unsere Jüngeren, denen er

durch sein kräftiges Talent einen Weg freigeschlagen hat, der ihm selbst zu Anfang

dornenvoll genug war.

Sein Porträt 1 Aufnahme K. v. Schnellen liegt auf Tafel VII vor. Von seinen

zahlreichen Werken auf dem Gebiete der Medaille sind auf Tafel I lin Farben-

druck) und Tafel VIII drei Original-Modelle abgebildet, die seine Arbeitsweise

deutlich darstellen. Tafeln IX, X bringen Serien seiner interessantesten Porträtköpfe

in lebensvoller Darstellung, Tafeln XI, Xll eine Auswahl seiner phantasiereichen,

originellen und frischen Reverscompositionen. Tafel XIII zeigt uns eine kleine Aus-

lese der neuesten Sachen, theilweisc emaillirte, oder in abwechselnder Gold- und

Silberfärbung decorirte Stücke. Die reiche Serie der Grossmedaillons, Grabreliefs

11. dgU ist hier nicht berücksichtigt, und auch nicht in der folgenden Zusammen-

Digitized by Google



Stellung aufgenommen. Doch ist auf Tafel XI\' sein hervorragendstes Werk

dieser Art. die Krupp'sche Votiv- oder Dedicationstafcl für Se. Majestät Kaiser

Franz Joseph, abgebildet. l£s ist dies eine jjrünc Steinplatte, auf welcher eine

reich ornamentirte Silbertafel mit neuralen Darstellungen aus dem Leben unseres

Kaisers aufliegt

Ausser den auf den genannten Tafeln dargestellten Stücken sind noch im

Texte als Hirnes einige Medaillen des Künstlers abgebildet, von dein insbeson-

dere sein allererstes Werk - Bildniss Franz GauTs - . als Probestück für die

Medailleurakademie gemacht, von Interesse sein dürfte.

Die Medaillen aus der Serie der Künstlerhausfest<;aben sind horhori^inelle

Frzeutjnissc, wie überhaupt dieser Künstler Ideenreichthum und seltenen Geist in

der Darstellung aufweist.

Vcrzcichniss der Werke des A. ScharrT.

91867.

1. Gaul Kran*. Medailleur und Leiter der

Graveurakademie am Wiener Hauptmunz,

amte. Uruslbild I. Kev.: Stempel der Rück-

seite einen Wiener Veretaelhatera vom
Jahte 1866. 34 mm.

2. llasscnbauer Johann Ritter v. Schiller.

k. k. Münzamts Direclor in Wien. 5ojAhrigcs

Dienstjubiläum. Modellirt vor
J.

Tauten
hayn, geschnitten von A. Schärft und

F. Leisck. Brustbild. Rev,: Allegorie und
Widmung, 48 mm.

1868

3. Hauer Fra n z, Bildhauer in Wien, Akademie
Professor. Widmung seiner Schüler, Brust-

bild. Rev.: Schrift, 40 mm.
4. Tirka A-, Großhändler in Wien. Porträt-

Jeton 1 einseitig . 30 mm.

1869.

5. Ilourbon, Herzog Robert v. und Maria delle

Grazia Pia. Huldigungsmedaille der Stadt

Parma zur Vermählung. Doppelkopf. Rev :

Schrift. 32 mm.
6. Serbien, Fürst Michael Obrenovich.

Kupfer- Scheidemünzen.

7. Serbien. König Milan. Gold und Silber

münzen.

8. Ungarn, Eisenbahn Alföid Eiume. Dienst-

zeichen. Ungarisches Wappen. Rev.: Schrift.

40

Wien, jojähnges Jubiläum der I.Oesterr. Spar-

cassa. Nach einem Entwürfe der litho-

graphischen Anstalt Grub er in Wien.

Sitzende weibliche Figur. Rev,: Schrift im

Kranze. 59 mm.
1870.

10. Reichenberg in Böhmen, 2oojähriges Jubi-

läum des Schützen Corps Brustbild des

Kaisers (von J Tautenhayn •. Rev.: Stadt-

wappen von zwei Schlitzen gehalten. Von
A. Scharff. 29mm.

1871.

11, I-ippmann Salomon und Therese. Goldene

Hochzeit. DeppdbrattbiU. Kev : Schrift im

Kranze. 51 mm.
1873.

Mosenthal Salomon, Dr.. dramatiachci

Dichter. Kopf. Rev.: Genius der Poesie.

51J mm.
14. Oesterreich. 25jahnges Rcg:crungs-

Jubiläum des Kaisers Franz Joseph L Kopf.

Rev.: Klio. Von J. Tautenhayn.} Zwei

durch die Schrift verschiedene Varianten.

50 mm.
15. Semper Gottfried, Architekt. 70. Geburts-

tag. Kopf. Rev.: Schrift. 45 mm.
15a. Porträt. Plaquctte 102mm.
16. Warschauer Robert, Uanquicr in Berlin.

Kr>pf. Rev.: Allegorie. 45mm,
17. 18. 19. Wien. Weltausstellung 1S73. Brust-

bild des Kaisers. Rev.: Rotunde. In drei

Formaten mit 40, 35 und 29 mm.

1

1

'3
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1874.

20. Tunner Peter Ritter v., Uircctor der Berg-

akademie in Leoben. Widmung »einer Schüler.

Brustbild. Rev.: Wappen. 50mm.

|S75 .

21. Rokitansky Karl Freih. v., Patholog.

Porträt. Plaquette. 120min,
22. Prag, Sparcasse-Jubiläum und Eröffnung des

Hudolfinums. Brustbild des Kronprinzen

Erzherzog Kudnlf. Kev.: Rudollinums-

gebäude. 65 mm.

1876.

23. Wagner Richard, Sogenannter Wagner-
Orden, für »eine Bayreuther Gaste bestimmt.

Kopf. Rev.: Nach einem Entwürfe Gottfried

Sempers) Wotans Speer und Nothung"s

Schwelt im Ringe der Nibelungen zusammen-
gefassl. 36 mm.

23a Portrat. Plaquette. 120 mm.

Gussmcdaillon. Brustbild. Rev.: Reich ver-

zierte Wappen. 95 mm.
30a. Porträt. Plaquette. 120mm.
51. Camesina Alberl Ritter v. San Vittore.

Jeton. Brustbild. Rev.: Schrift. 22 mm.
32 Graz, Erzherzog Johann. Errichtung seines

Denkmale*. Kopf. Rev.: Denkmalbrunnen.

62 mm.
32a. Porträt. Plaquette. 122 mm.

33. Liltrow Karl Kitter v, Astronom, Errich-

tung der Sternwarte auf der Türkenschanze

bei Wien. Brustbild. Rev.: Ansicht deB

Gebäudes. 64 mm.
34. Schmerling Anton Ritter v., Österreichi-

scher Staatsmann. Widmungsmedaille, ein-

seitig. Guss. ciselirt. Brustbild und grav.

Wappen. 3 4 mm.
35. Wagner Eranz. Buchhändler in Leipzig.

Widniungamedaille. Brustbild. Rev.: Schrift.

46 mm.

A. SlSmcO. Kuh !->,i. :t c in MLtuhcn. :9.

24. Wagner Richard. Kopf. Rev.: Drei allego

rische Figuren. 53 mm.
25. Wagner Richard, Kopf. Kev.: Schrift.

53 mm.
26. Wagner Richard. Kopf. Kev.: Erloser Scene

aus Parsifal. In zwei Formaten mit 37 und

29 mm.
27. Wien, Künstlergcnossenschaft. Erzherzog Karl

Ludwig-Preis. Brustbild. Rev.: Zwei alle-

gorische Figuren. 54 mm.
27a. Portrat. Plaquette. 120 mm.

"»77-

28. Cassian Martin Kitter v.. Director der

Donau- Dampfschiffahrt* Gesellschaft. 23 jah-

riges Dicnstjubilaum. Brustbild. Rev.: Vier

allegorische Figuren. 64 mm.
29. Felder Cajetan, Dr.. Bürgermeister von

Wien. Widmungsmedaille. Brustbild. Rev :

Schrift im Kranze. 64 mm.

1S78.

30. Camesina Albert Ritter v. San V'ittore,

Kunstgelehrter, Ehrenbürger von Wien.

36. Wien. Kegclgcsellschaft »Biber«. Prcismedaille.

Humoristisches Wappen. Rev.: Schrift.

42 mm.

37. Wiener Waschermadchen Studie. Pla-

quette. 1 26 mm.

«879

3S. München, Kunstausstellungen. Preismedaille.

Brustbild. König Ludwig II. Rev.: Eichen-

kranz, Wappen, Schild und Schriftband.

40 mm.

38a. Portrat. Plaquette. t 20 mm.

39. München. Kunstausstellung. Preismedaille.

Brustbild. Ludwig II. Rev.: Weiblicher

Cienius mit Datumtafel. 30 mm. Abb. pag. 1 9.

40. Oesterreich, Silberne Hochzeit des Kaiser-

paares. Dnppelgulden. Doppelköpfe ij. Tau-

tenhayni. Kev.: Allegorie lA. Sch irl!

.

41. Persien, Schach Nasreddin. Goldmünzen
i Tomän .

42. Salzburg. Festschiessen zur silbernen Hoch-

zeit des Osterreichischen Kaiserpaares.

I)>'|ipclbrustb:ld. Rev.: Schrift. 38 mm.

J-
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43. Schmerling Anton Ritter v., cojähriges

Doctorjubili«um. Brustbild. Rev\: Schrift im

Kranze. 67 mm.
43a. Porträt. Plakette. 140mm.
44. Stuhlweissenburg. Widmung der Stadt für

Graf Eugen Zichy. Kopf. Rev,: Stadt-

wappen. 64 mm.
44a. Porträt. Plaquette. 122mm.
45. Vitesic Joh. Josef, Bischof von Veglia.

Jubiläums Medaille. Brustbild. Rcv.: Schrift.

46 mm.
46. Wien, Huldigung der Stadt zur Feier der

silbernen Hochzeit des Kaiserpaares. Präsent,

mcdaillon. Guss, ciselirt. Doppelbrustbild

(A. Sch;»rff,i. Rcv.: Gratulation der Vindo-

bunafJ.Tautenhayni. Ciselirt von Stephan
Schwanz. 156 mm.

46a. Prägcmedaillc. Gleiche Darstellung- 50mm.

1SS0.

47. Dotzauer Richard Ritter v., Präsident der

Handciakammer in Prag. Widmungsmcdaillc.

Brustbild. Rev.: Allegorie. 64 mm.
47a. Porträt. Plaquette. I n mm.
4S. Eckhcl Josef Hilarius, Xumismatiker.

Centennarfeier seines Todes. (Aus dem
Metalle antiker Münzen geprägt I Brustbild

und Facsimile seiner Unterschrift. Rcv.:

Schrift. 35 mm.
49. Günther Johann. Abt xon Kaigcrn. Xoojäh

riges Stiftsjubiläum. Brustbild. Rev.: Ansicht

des Stiftes. 46 mm-
50. Hvrtl Josef, Anatom. 70. Gcburtslagsjubi-

läum Brustbild. Rev. : Schrift im Kranze,

64 mm.
50a. Porträt. Plaquen«, uornm.
5t. Pohorschelek. Exporteur in Wien. Ein-

seitiger Jeton mit Brustbild. 30 mm.
51a. Porträt. Plaquette. 140mm.
52. Rizzi Freih. v., Scn.itspräsident des k. k.

Obersten Gerichtshofes. Porträt. Plaquette.

130 mm.
53. Wien, NiederOsterreichische Gewerbeausstel

lung. Prcismcdaille. Weiblicher Genius mit

Kranz und Banner. Rcv.: Reiche Arabesken

und Cartouche Ij. Schwerdtner). fiomm.

54. 55. Wien, I. österreichisches Bundesschtessen.

Gold- und Silber- Prämie. Austria und Vindo-

bona. Rev.: Kais. Doppeladler. 36 mm.
56. Wien, Enthüllung des BeethovenDenkmales.

Ansicht des Dcnkmalcs. Rcv.: Schrift. 64 mm.

18S1.

57. Budapest, Ausstellung weiblicher Hand-
arbeiten. Prcismcdaille. Brustbild der Her-

zogin Louise von Coburg. Rev : Wappen
und Schrift. 33 mm.

5K. Frankfurt a. M., Patent- und Musterschutz-

ausstellung. Allegorie nach dem Entwürfe

des Architekten Geiselberger. Rev.: An-

sicht der Stadt. 56 mm.
59- Klagenfurt, Industrie- und Gcwerbeausstcl-

lung Allegorie. Rev.: Schrift und Wappen.

56 mm.

60. Klagenfurt, Kärntner Landwirthschaftsgc-

sellschaft. Allegorie. Rev.: Landeswappen.

56 min.

61. Krems, 25jährige« Sparcassejubiläum. Bienen-

korb. Stadtwappen, Schrifthand. Rev.: Schrift

im Kranze. 64 mm.
62. f>3- Mautner v. Markhof Adolf Ignaz

und Julie, Grosslndustrielle. Goldene

Hochzeit. Doppelbrustbild. Rcv.: Schrift im

Kranze und zwei Wappen. In zwei For-

maten mit 51 und 38 mm.
64. Mautner v. Markhof Adolf und Julie.

Goldene Hochzeit. Doppclbrustbild. Rcv.:

Schrift ohne Wappen.

65. Mautner v, Markhof Adolf und Julie.

Goldene Hochzeit. Doppelkopf. Rev.: Heral-

disch geschmücktes Wappen. 37 mm.
(16. Rothschild Nathaniel Freih. v. Ehren-

preis der Blumenausstellung. Preismedaille.

Allegorie. Rev.: Schrift. 50mm
67. Salzburg. Festschiessen zur Vermahlung«-

feier des Kronprinzen Erzherzog Rudolf.

Doppelbrustbild des kronprinzlichen Paares.

Rev : Schrift. 39 mm.
6N. Wien, Huldigungsmetlaillon der Stadt zur

Vermahlung des Kronprinzen Erzherzog

Rudolf mit Prinzessin Stephanie von Belgien.

Doppelbrustbild des erzherznglichen Paares.

Rev : Allegorie. Guss, ciselirt. I 50 mm.
6i> Prägemedaillc gleicher Darstellung. 5 1 mm.

70, Dobrila Jurai. Erzbischof von Tricst.

Jubclmedaillc. Brustbild. Rev.: Schrift.

50 tum.

71. Scharff Anton, Sclbstpiirlrät des Künstlers.

Brustbild (einseitig!. 32 mm.
-2.

J.
Schrcibcr'sNcffen. Glasfabrik. 25jährige»

Fabrik-sjuhilaum Drei Brustbilder in Car-

tnuchen. Rev.: Allegorie. 54 mm.

73 . 7 4, S t. P 0 1 1 e n. Niederösterreichisches I.andes-

schiessen. Silbcrprämic.* .1 Allegorie, zwei

Figuren. Rev.: Stadtwappen. 33 mm.
75. St. Polten, Niederosterreichischcs Landes-

schiessen. Goldprämie, %vie die Sill>erprämie.

20 mm.
76. Triest, Landesausstellung. Allegorie. Rev.

iv. Schwerdtner j: Stadtwappen. 60mm.
77. Wien, Verein für Landeskunde von Nieder-

Österreich. 600jährige Feier der Belchnung

des Hauses Habsburg mit Oesterreich.

Belchnungsscene. Rcv.: Schrift. 61 mm.

ISS}.

7S. Budapest, Ungarischer Ingenieur- und Archi

tektenveretn. Prcismcdaille. Allegorie. Rcv.:

Cartouche mit Schrift. 65 mm.

79, 80. Budapest, Ungarischer Pferdezucht-

verein. KIncsem - Preismedaillc. Hungaria.

Rcv.: Geflügeltes Pferd. In zwei Formaten

mit 53 und 45 mm.

••> Dieselbe Prämie mit geänderter J.ibre»7.ihl

auch im Jahre 1S91.
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Hl. Lagerberg, Magnus Freih. v.. Numis
matiker. Widmung des Künstlers. Brust-

bild. Rev.: Allegorie. 54 mm.
Sia. Porträt. Plaquette. 12a mm.
S2 Rcininghaus, Kreih. v.. Grossindustrieller.

Jeton auf seinen Tod. Brustbild. Rcv.:

Fackel und Immergrün. 30 mm.
S 3 , Wien. Zweiter deutscher Münzforschertag.

Brustbild des Numismatikers Karl F. W.E r b-

stein. Rcv.: Allegorie. 43mm.
84. Wien. Vollendung des Rathhauses. Vindo-

bona und Friedrich Schmidt Rev,: Ansicht

du« Gebäude* (von A. Neudeckl. 72 mm.
«5, Wien, 2oo;ährigcs Jubiläum der Befreiung

von den Türken. Figurenreiche Allegorie

(von J. Tautenhain) Rev.: Fünf Brustbilder

historischer Personen in figura! umrahmten
Cartouchen 'A. Scharff:. 72 mm.

K6. S7. Wien.Türken-Jubilaums SchieSsen. Schiesx

prämien. Silberpramie j6 mm. Goldprämie
2 1 mm.

KS Alt Rudolf, Maler. Porträt. Plaquette 1 22 mm.
Kg, Kuffner Jakob, Grossindustrieller. Porträt.

Plaquette 1 (o mm.
90 Proskoivctz. Emanucl Ritter v., Oekonom

und Grossindustrieller. Porträt. Plaquette

1 4.0 mm,
KS84.

qi Bachofen v. Echt. Karl Adolf und
Alberline, silberne Hochxeit. Doppelbrust-

bild. Rev.: F'amilienwappcn. 50mm.
91a. Doppclporträt. Plaquette. 130mm.
02. Berndorf. Preismedaille de» Obst- und Ge

müsebauvereines. Ländliche Genrescene.

Rev : Ortswappen. 64 mm.
93. Graz, Preis des berg- und hüttenmännischen

Vereines für Steiermark und Kärnten.

Allegorie. Rcv.: Schrift. 56mm. Taf. IX.

94 Lackner Fritz. Dr., Widmung des Meisters

Brustbild (einseitig geprägt 1 30 mm.
94.1. Porträt. Plaquette. 135 mm.
95, Lewinaky Josef. Schauspieler. Umseitige

Porträtmedaillen, 32 mm.
95:1 Pnrtr.it. Plaquette. t2omm.
96 Podstatzky-Liechtenstein Adolf, Graf.

Johannitcr-Ordensmeister. zum 80 Geburts-

tage und Goldener Profcss. Brustbild. Rev.:

Wappen. 49 mm.
96a. Porträt. Plaquette. 122mm.
97. Pulszky Franz, ungarischer Historiker.

Widmungsmedaille Brustbild. Rev.: Schrift

47 mm.
97a. Porträt. Plaquette 124 mm.
9^. Schftnn Alois, Maler. Porträt- Plaquette.

125 mm Taf. VUl.

99. Vacs, Kirchcncinwcihung. Jeton. Küche.
Rcv.: Coburgsches Wappen und Schrift.

26 mm,
roo. Walzel Camillo. Dramaturg. Porträt.

Plaquette. I 26 mm.
101. Wien, Künstlerhaus. Schützenkränzchen.

Widmung des Meisters, Weibliche Figur,

einen Ziclcr küssend. Rev-.: Klinstierwappen

und Scheibe. 4 1 mm.
toi. 103. Wien, Niederosterreichische Handels-

und Gewerbekammer. Preismedaille. Alle-

gorie. Rev,: Verzierte Cartouchc. In zwei

Formaten mit 65 und 56 mm.
104. Wien. Numismatische Gesellschaft. Thaler-

Jubiläum. Brustbild des Kaisers im Toison-

urnate. Rev.: Facsimite der Vorderseite des

ersten Osterreich ischen Thalers von Sigis-

mund dem Munzreichen, i486. 36mm.

1885.

105. Budapest. Ungarische Landesausstellung.

Brustbild des Kronprinzen Erzherzog Rudolf.

Rev.: Schrift. 30 mm.
106. Budapest, Ungarische Landesausstellung.

Brustbild des Kronprinzen Erzherzog Rudolf.

Rev.: Ausstellungsgebäude. 38mm.
107. Budapest, L'ngarischcr Kunstgewerbeverein.

Prcismedaille. Allegorie. Rev.: Cartouchc in

reicher Umrahmung- 6K mm.
108. Haitzinger Amalie, Hofburgschauspielerin.

Porträt. Plaquette. 120 mm.
109 Hirschfeld Otto. Historiker. Widmung

seiner Schüler. Brustbild. Rev.: Zwei alle-

gorische Figuren. 46 mm. Taf. XI,

109a, l'orträt. Plaquette. 12: mm.
1 10 Innsbruck. Zweites österreichisches Bundes-

schiessen. Silberprämie. Brustbild Maxi-

milian I. Rev.: Tiroler Adler. 36 mm.
tri Innsbruck, Fünftes Österreichisches Bundes-

schiessen. Goldprämie. Brustbild des Kaisers

Franz Joseph I. Rev.: Doppeladler mit

Tiroler Wappen. 29 mm.
112. Klagenfurt. Kärntner I-indesausstellung.

Weiblicher Genius Rev.: Landeswappen
und Schrift. 54 mm.

113. Krupp Arthur. Widmungsmcdaille. Brust-

bild (einseitig geprägt;. 30 min.

113a. Porträt Plaquette. 124 mm.
1 14. Laroche Karl. Hofburgschauspieler. Porträt.

Plaquette. 120 mm.
1 15. Neblinger Jakob. Porträt. Plaquette.

130 mm.
1:6. Salzburg, Festschiessen zur Feier des

Graf Adolf Podstatzky Liechtenstein. Brust-

bild. Rev.: Schrift. 3g mm.
117. Schmerling Anton. Widmung der Ver-

sicherungsgesellschaft »Janusc zu seinem

80. Geburtsfesle. Gussmedaillon. Brustbild.

Rev.: Allegorie. 170mm. Taf. VIII.

11K. Ungarn, Staatspreis für Kunst. Taf. XI.

119. Werner Marie. Widmung des Meisters.

Kopf des Haushundes Diana. Rev.: Ansicht

der Villa in Pcrchtoldsdorf. 34 mm.
120. West Wilson John, Numismatiker in

Gothenburg. Brustbild. Rev.: Ansicht des

Gothenburger Musealgebäudes. 54 mm.
121. Wien, Künstlerhaus. Billardturnier. Auf

einem Schwein reitender Ritter mit zum
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Stoss eingelegtem Queue (als Manschetten-

knopfe montirt . 30 mm.
i,S,S6.

in. Bachofen v. licht. Karl, preusgischer

Corpsauditor. Auf »einen Tod. Brustbild.

Rev.: Wappen. 50 mm.
122a. Porträt. Plaquette. 130 mm.
123. Bachofen v. Echt, Clemens Maxi-

milian. Medaillon auf »einen Tod. Brust-

bild. Rev.: Wappen. 50 mm.
123a Porträt. Plaquette. 130mm.
124. Budapest. 200jährige* Jubiläum der Be

freiung Ofens von der Tiirkenherrscbaft.

Hungana und Ansicht der Stadt 1SS6.

Kev.: Huogaria und Stadtansicht 16X6.

73 mm.
124a. b. Jede Seite als Gussplaquette mit 140 mm.
125. Dumba Nikolaus. Widmungsmedaille.

Brustbild (einseitig geprägt). 30 mm.
125a. Porträt. Pliii|iiette. 140mm.
126. Giesel Hermann, Architekt. Porträt.

PUf|uettc. 1,54 mm.
127. Gral, 300jährige» l'niversitälsjubiläum.

Brustbild Erzherzogs Karl. Rev.: Schrift.

5+ mm.
127a. Erzherzog Karl. Portrat. Plaquette. 130mm.
12*. Kaiser Karl, Architekt. Portrat. Plaquette.

too mm
129 Klein Karl. Bischof von Limburg. Jubi-

läumsmedaille. Brustbild. Kev. : Kirche

Dom). 44 mm. Taf. IX,

129a. Porträt. Plaquette 136mm.
130. Metternich Sandor, Pauline, Fürstin.

Widmung des Comitts des Ulutnencorso.

Brustbild der Fürstin nach Winterhalter.

Kev.: Schrift und Blumen. 50 mm. Taf. X.

130a, Porträt. Plaquette. 136mm.
131. München. Dritter deutscher Münzforscher-

tag. Brustbild Dr. Josef Bergmann. Rev.:

Allegorie und Schrift. 42 mm.
132. Xeudeck Andreas, Medailleur. Porträt.

Plaquette. ufimm.
133. Simor, Cardinal. Primas von Ungarn.

Krzbischof von Gran. Portrat. Plaquette.

160 mm.
134. Spottl Ignaz, Maler. Zu seinem 50. Ge-

burtsfeste. Einseitige Gussmedailte. Brust'

bild. 64111111.

135 Streit Andreas, Architekt. Porträt. Pla-

quette. 14t mm.
136. Trau Marie. Porträt. Plaquette. 120mm.
137. Trau Karoline und Kranz. Portrat.

Plaquette Doppelkopf. 120 mm.
138. Wien. Künstlerhaus. Gschnasfest. I Nieder-

ländische Kirmcss.i Tanzendes Paar. Kev.:

Kilnsllerwappen. Klippe. 40 .'40min.

139 Wien, Gremium der Stein- und Kupfer

drucker. Senefelder Preis. Brustbild Sene

felder s. Rev.: Verzierte Caitouche. 46 mm.

1887.

140 liallerinc. Studie. Plaquette. Wcibl. Brust-

bild. 126 mm

14t. Delhacs Stephan. Historienmaler. Porträt.

Plaquette. 134 mm.
142. England, 40jährige« Regicrungsjubiläum

der Konigin Victoria. Widmung der

Londoner City. Doppelbrustbild der Königin.

Rev.: Allegorie. 81t mm.
142a, Ii. Jede Seile in Plaquctlcform. 140 mm.
1 43. Graz. Preis des steiermärkischen Gewerbe-

Vereines. Pantherscliild. Rtv. : Drei allego-

rische Figuren. 50 mm.
144. Külzing Friedrich Traugott, Botaniker.

Widmungsmedaille. Brustbild. Rev.: Schuft

und Kranz. 44 mm.
144a. Porträt. Plaquette. 120mm.
145. Lorinser Fr. W., Arzt Gussmcdaillon.

Brustbild Rev.: Allegorie. c,6 mm.
146. Mihalovic Josef. Cardinal, Erzbischof

von Agram. 50 jährigem Priesterjubiläum.

Widmungsmedaille. Brustbild. Rev.: Schrift.

54mm. Taf. X.

146a. Porträt. Plaquette. 136111m.

j 47. Nischel witzer Oswald. Ehrenbürger

von Mauthen : Kärnten . Kopf. Rev.: Schrift.

35 mm.
148, Oppolzer Theodor Ritter v„ Astronom,

Medaille auf seinen Tod. Brustbild. Rev.:

Schrift. 65 mm.
14g, Oppolzer Theodor Ritter v. Auf seinen

Tod. Jeton. Brustbild. Kev.: Embleme und

Schrift. 35 mm.
150. Russland. Czar Alexander III. Wieder-

erweckung der russischen Mceresflotte,

Brustbild. Rev.: Ansicht der Flotte. 56 mm.
151. Porträt. Plaquette, 146mm.
152. Kussland Grossfürst Georg. Numis-

matische Geschenkmedaille. St. Georg, den

Drachen todtend. Rev.: Schrift. 35111m.

153. Schreiber Friedrich Engelhard, Berg-

werksdirector in Joachimsthal. Ausbeute-

medaille der sächsischen Edelleutstollen.

Brustbild. Rev.: Bergwerks Embleme und
Schrift. 50 mm.

153a. Porträt. Plaquette. 136mm.
154. Sickel Theodor v., Dr.. Historiker.

Widmung zu seinem 30jährigen Professor-

juliiläum. Brustbild. Rev: Allegorie. 58mm.

188S.

155. Baiern. Prinzregent I.uilpold im Hubertus-

ornatc. Porträt. Plaquette. 150 mm.
156. Bulgarien. Officiersmcdaillc. Brustbild des

Grossfürsten Ferdinand. Rev: Wappen.

22 mm.
157. Bulgarien, Staatspreis für Kunst und

Wissenschaft.

158. Helfen Jos. Alex. Freiherr v., Historiker.

Widmung der k. k. fentral-Commission zur

Erhaltung der Baudenkmale Brustbild.

Rev.: Wappen. 50mm.
158a. Porträt. Plaquette. 140 mm
159. München, Kunstausstellungen. Prei»medaille.

Brustbild des Prinzregenten Luitpold. Kev.:

Reichverzierte Cartouchc. 45 mm. Taf. IX.
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1 5Q ;i- lirustbild. Plaquetteform. 146mm.
160. Mumm N. v. Schwarzenstein, Frank-

furter Gross-Industrieller. Porträt, Guss-

medaillon. 80 mm.
161. Schmidt Friedrich Frcih. v.. Dombau-

meister in Wien. Widmung des Wiener
OombauVereines. Brustbild. Rev.: Stephans-

dorn 58 mm.
16m. Portrat. Plaquette. 150mm.
162. Seybei Emil i Kinderportrat,. Einseitig

gepraßt. 26 mm.
163. Smolka Kranz, Politiker. Brustbild. Rev.;

Ansicht des Nationalhügcls bei Lemberg.

6+ mni.

163a. l'ortrut. Plaquette. 140mm.
164. Wien, 4o)ähriges Regierungsjubiläum des

Kaiser» Kran« Joseph 1. Huldigungsmcdaille

der Stadt. Kaiser Franz Joseph im Triumph-

wagen. Rev.: Allegorie (J. Tautenhayn).

(1 mm.
165. Wien. OeMeneichiicher Touristen-Club. Er-

richtung der Habsburgivarte auf dem Her-

mannskogel. Brustbild des Kaisers Franz

Juscph I. Rev.: Ansicht der Warte ( A. Neu-

deck I. 36 mm.
166 Wien Kunstlerhaus. Jubiläumsausstellung.

Silbeipramie. lirustbild des Kaisers. Rev.:

Allegorie Drei Figuren. 36 mm.
167. Wien. Künstterhaus. Jubiläumsausstellung.

Goldpiamic 120 Frcs.i. Brustbild des Kaisers.

Kev.: Allegorie. Zwei Figuren. 22 mm.
lf'N Wien. Numismatische Gesellschaft zum

40jährigen Regierungsjubiläum des Kaiser».

Allegorie Kev.: Schrift und Embleme (Rud.

Xcuhcrgerl. Klippe 43 '43 mm.
169. Wien. Knthiillung des Maria Theresia-

Mnnumentcs. Brustbild. Rev.: Monument.

64 mm. Taf. X
169». Portr.it der Kaiserin in P!ai|uetlcform.

160 mm.
1-0. 171. Wien. Numismatische Gesellschaft.

Maria Theresia-Ausstellung. Thalerartige

Medaille I Brustbild. Rev.: Schrift in Car-

touche. Mit und ohne Rand«.hr:ft. 41mm.

1889.

i-> Bleichroder Wilhelm Freih, v. Jcton.

Brustbild. Rev.: Wappen, ig mm.
173. Bulgarien. Fürst Ferdinand. Militarmedaille.

Brustbild. Rev.: Wappen. 25 mm.
173a. Porträt, Plaquette. 140mm.
174. De wcz Wilhcl m Freih. v., österreichischer

Postdircctor. Widmung der Beamten rum
40jährigen Dienstjubilaum Beiderseits Schrift

mit emblemirter l'mrahmung. Klippe

58 38 mm.
175. Keller Gottfried. Dichter und Philosoph.

Brustbild. Kev. (»ich einen Entwürfe

BöcklinV : Orpheus und Lowe. 70 mm.
175a, !). Jede Seite als Plaquen«-. 126 mm.
176. Lemberg. Conscrvatonumsprcis. Allegorie

und Wappen Rev.: Caitouche. 56 mm.

177. Levy Hermann, Capellmeister in Mönchen.
Porträt. Plaquette 117; 65mm.

17S. Mottl Fei ix. Capellmeister. Porträt. Plaquette.

Viereckig. 117-65 mm.
17g. Stuttgart. König Karl von Württemberg

und Königin Olga. I^jähriges Regierungs-

jubiläum. Doppelbrustbild. Rev.: Ansicht

der Stadt. 65 mm. Taf. XI,

179a. Avers in Plaquetteform. 145111m.

180, Wien, Enthüllung des Gnllparzer-Denkmales

Brustbild. Rev. : Lyra. 56 mm.
180a. Porträt Plaquette. 120111m.

1890.

181. Arad, Errichtung des Denkmales für die

Gefallenen vom Jahre 1849. Ansicht des

Denkmale». Rev : Tafel mit den Namen
der Opfer. 56 mm

tt<2. Arncth Alfred v., Historiker. Widmung
der Beamten des kais. Haus-, Hof- und
StaatsArchivs. Brustbild. Rev : Allegorie

iKlio vor den drei Hauptwerken Arncth's. 1

58 mm.
183. Bachnfcn v. Echt, Karl Adolf. Ovale

Gussmedaille. Brustbild im altdeutschen

Costiim. Rev.: Wappen und Ahnfrau.

65 51 mm.
154. Bachofen v. Echt, Karl Adolf und

Albertme Silbertie Hochzeit 11SS4I.

Variante zur Medaille 18S4. Doppelbrust-

bild. Rev.: Das Brautpaar in altdeutscher

Tracht, 50 mm.
155. Budapest, 50jährige» Jubiläum des Con-

servatoriums, Schwan mit Lyra. Rev.:

Tempel und drei allegorische Figuren.

64 mm.
185a. b. Beide Seiten als Plaquette. 14611111».

186. Erzherzog Franz Salvntor und Erz-

herzogin Marie Valerie. Vermählungs-

medaille. Dnppelbrustbild. Rev.: Allegorie.

45 mm.
iN6a. Porträt. Plaquette mit Doppelbrustbild.

1 50 mni.

187. Forchheimer Eduard, Numismatikcr in

Wien. Widmung seiner Kinder zum 70 Ge-

burtsfeste. Brustbild Rev.: Schrift. 42 mm.
187a. Porträt. Plaquette. 142 mm.
t HS. Penzing. Turnverein. Fahnenweihe. Alt-

deutsche Jungfrau, ein Eichenreis in die

Erde pflanzend.*) Rev.
1
J. Schwerdtner): Vier

F im Kranze, 5 t mm.
189. Schmerling, Antnn Ritter v.. 25 jähriges

Jubiläum als Curator der Theresien^ Ritter-

Akademie. Brustbild. Rev.: Allegorie. Schmer-

ling, einen Theiesianislcn Pallas Athene

vorstellend. 66 mm.
190. Seybel Otto. Porträt. Plaquette. T2omm.
191. Weifcrt Ignaz. Grossindustrieller in

Pancsova. Widmung des Sohnes, Brustbild.

Rev.: Ansichten des industriellen Etablisse-

ments. 56 mm.

•> Die«r Avers »ar ursprüglich für eine Me-
daille auf das neue Deutsche llicater in Prag brttimmt
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191a. Porträt. Plaquette, 136mm.
192. Wien, Künstlergenossenschaft. Gschnasfest.

Ovale Gussmcdaille. Brustbild des Malers

Eugen Felix im altdeutschen Costüm. Rev.:

Kflnstlerwappen. 65 51 mm. Abb. pag. 3.

193. 194. Wien, IV. Deutsches Sängerfest. Alle-

gorie. Zwei Figuren. Kev.: Fama und An-

sicht von Wien (J. Schwerdtner). In zwei

Formaten mit 60 und 35 mm.
193. Wien. IV. Deutsche* Sängerfest. Altdeutsche

Jungfrau, ein Eichenreis pflanzend.*) Rev.;

Lyra (J. Schwerdtner). 51mm.

1891.

196. Albert Eduard, Chirurg. Widmung seiner

Schüler. Brustbild. Rev.: Schrift. 56mm.
Taf. IX.

196a. Portrat. Plaquette. 140mm.
197. Bachofen v. Kcht, Karl Adolf und

Albertine. Weihnacht» • Klippe. Doppel-

brustbild. Rev. : Fichcnbaum und Ansicht

von Nussdorf. Klippe. 32 - 32 mm.
19K. Cubasch Heinrich, kais. Rath. Widmung

des Sohne». Brustbild (einseitig geprägt).

198a. Porträt. Plai|uette. 132 mm.
199. Grunow Albert, D:rcctor der Bcrndorfcr

Metallwaarcnfabrik. Zum 40jährigen Jubiläum.

Brustbild. Rev.: Palmzweig und Schrift.

44 mm.
199a. Porträt. Plat|uette. 132 mm.
200. Oesterreich, Münzen der Kronenwährung.

20 t. Porträt. Plaquette des Kaisers Franz Joseph I.

1 60 mm.
202. Portois A. und Fix A„ lojähriges Ge-

schäftsjubiläum. Doppelbrustbild. Rev.: An-

sicht einesStiegenhauses. Klippe. 32x32mm.
203. Rumänien, 25jähriges Rcgierungsjubihium

des Königs Carol. Brustbild. Rev.: Allegorie.

64 mm.
203 a. Porträt. Plaquette. 140 mm
204. Sigmundt, Ed. v. Jubiläumsschiessen des

Triestcr Schützen-Vereines. Brustbild. Kev.:

Wappen und Schrift. 35 mm. Taf. IX.

204a. Porträt. Plaquette. 120 mm.
205. Spottl Walburga, Xumi.imatikerin in Wien.

Widmung des Sohnes zu ihrem 90. Ge-

burtsfeste. Brustbild. Rev.: Spinnrocken,

Ro«en und Schrift. 40 mm. Taf. X.

205a. Porträt. Plaquette. 136 mm.
206. Wien, Künstlergcnossenschaft. Gschnasfest.

Vierte Dimension. Gcisterrcigen (drei

Figuren 1. Rev.: Künstlerwappen in fünf-

strahligei» Stern. Fünfeckige Klippe. Hohe
57 mm. Abb. pag. 4.

207. Wien, Enthüllung de* Radctzky-MonumcnteB.

Brustbild. Rev.: Denkmal. 60 mm.
207a, b. Beide Seiten als Plaquette. 165 mm.
208. Jahn Wilhelm, Directnr der Hnfoper.

Porträt Plaquette. 130 70 mm.

') Dieter Aver» war ursprünglich für eine Me-
daille auf da* neue Detil«che Thealer in Pra^ bestimmt

IS92.

209. Bulgarien, Fürst Ferdinand. Gold- und
Silbcrmünzen.

210. Ksscn, Enthüllung des Alfred Krupp-

Denkmale«. Doppelbrustbild (Alfr. u. Friedr.

Krupp). Rev.: Denkmal. 42 mm.
210a, b. Beide Seiten in Plaquetteform. 140 mm.
211. Flückiger F. A.. Chemiker in Bern. Prcis-

medaille. Brustbild. Rev.: Allegorie. 46 mm.
212. Gomperz Theodor. Historiker. Widmung»-

medaillc. Brustbild. Rev.: Allegorie. 46 mm.
213. Hauer, Franz Ritter v., Präsident der

Geographischen Gesellschaft in Wien. Ehren

me<laille der Geographischen Gesellschaft in

Wien. Brustbild. Rev.: Weltkugel und
Embleme. 59 mm.

214. Kuffncr Therese. Porträt Plaquette.

140 mm.
315. Mayer Adolf (Gedanensis), Numismatiker.

Ovales Gussmedaillon. Brustbild. Rev.: An-

sicht des Danziger Dome». 7056 mm.
Taf. X.

215a. Porträt. Plaquette. 136 mm.
216. Mayer Josef, Juwelier in Wien. Widmung

der Genossenschaft der Goldschmiede. Brust-

bild. Rev.: St. Eligius. 64 mm.
21 6a. Porträt. Plaquette. 140mm.
217. Werndl Josef. Großindustrieller in Steyr.

Jubiläumsmedaille. Brustbild. Rev.: Interieur

der Maschinenfabrik. 65 mm.
217a, b. Beide Seiten als Plaquette 140mm.
218. Wien, Künstlerhaus. Gschnasfest. Groxs-

Peking. Medaille. Beiderseits Darstellung in

chinesischem Style. 45 mm.
219. Wien, VII. Ornithologische Ausstellung.

Preismedaillc. Brustbild des Präsidenten

A. Bachofen v. Echt. Kev.: Flugtaube über

See (F. Pawlik). 37 mm. Taf. X.

219a. Porträt. Plaquette. 136mm.
220. Wiener-Neustadt. Jubilaumsschiessen. 700-

jähriges Stadtjubiläuni. Schiesspiämie. Brust-

bild Herzog I-eonold des Tugendhaften.

Rev.: Stadtwappen. Klippe. 34x34mm.
1S93.

221. Bachnfen Karl Xepomuk und Wilhel-

mine, Kitern des Grossindustriclten Adolf

Bachofen v. Echt. Widmung des Sohnes.

Zwei Brustbilder. Rev.: Ansicht von Haus
GciBt in Westfalen. 62 mm.

221a. Beide Seiten als Plaquette. 140 mm.
322. Bachofen v. Echt, August und Helene,

geb. Polak. Vcrmiihlungsmedaille. Beider-

seits Brustbilder. Klippe. 44X35 ,nm -

222a. b. Beide Seiten als Plaquette. 120 54mm.
223. Brahms Johannes. Tonkünstlcr. Widmung

der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien.

Brustbild. Rev.: Palmzweig und Schrift.

5>S mm.
223a. Porträt. Plaquette. 136mm.
224. Calberla Moriz und Louise in Dresden.

Goldene Hochreit. Doppelbrustbild. Rev.:

Stadtansicht. Klippe 3S 42 mm. Taf. XIII.
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ai4». Porträt. Pl.iquette i Doppclbrustbild l.

l 14 126 mm.
225. Ernst. Ann« v. Widmung des Meistern

zur Silbernen Hochzeit. Brustbild Rev.:

Rosenzweig und Schrift. Klippe. 40 jomm.
225» Portrait. Plaqaettc. 130 :54min.

226. Erzherzog Ferdinand. Grossherzog

von Tosana. Ehrenpreis für Photographie.

Brustbild. Rev.: Allegorie. 51mm.
227. Kcllermann Karl. Ciaelcur. l'orträt. Pla-

i|uette. 136 mm.
22S. 229 Oesterreich. Medaille mit dem Aller

höchsten Wahlspruche des Kaiser*. Brust-

bild. Rev.: Viribus unitX In zwei Formaten

mit 40 und 32 nrm.

230. Ottakring, 2-ijahriges Jubilauni der Frei

willigen Feuerwehr. Brandscer.e. Rev

:

Schrift. Klippe. 33x33mm.
231. Reichenberg, Preismedaille der Handels-

und Geiverbckammcr. Allegorie. Kev.:

Venicite Cartouche. 65 mm.
232. Rumänien, Vermahlung de» Kronprinzen

Ferdinand mit Prinztss Mary. Doppel-

hrustbikl. Rev : Amor vor zwei Wappen-
schildern. 60 mm.

232a. Porträt. l'].ii|uette, 150mm
233. Serbien, König Alexander. Militar-

medaillc

234. Wien, Künstlerhaus. Gschnasfcst. Prinz

Gschnas.Rcv : Laubfrosch. Klippe. 3 7 • 3 7mm.

1S94.

235. A I pe n v c r e ; n, Deu tsclv Österreich ischcr.J eton

für die Besucher des Bergführercurses.

Bergführer. Rev.; Cartnuche 34 rem
236. Bulgarien, Fürst Ferdinand. Gold- und

Silbcrmünzen.

237. Bulgarien. Vermahlung des Fürsten. Doppcl-

bmslbild. Rev.: Allegorie. 60 mir.

23N, 239 Bulgarien. Geburt de* Erbprinzen.

In zwei Formaten.

240. Ernst. Karl Kitter v., Ober Bergrath.

Widmung der Numismatischen Gesell-

schaft in Wien. Brustbild. Rev.: Schrift.

40 /30 mm
24t. Kaiser Franz Joseph I., 40jährige*

Inhabcrjubdaum des 8. Corps Artillerie-

Regimentes in Prag. Jugendliches Brust-

bild. Rev.: Brustbild des Kaisers mit

älteren Zügen. 39 mm.
242. Klinger Oskar, Grossindustrieller in Neu

stadtl Brustbild. Rev.: Allegorie der

Spinnerei. Klippe. 42 •:34 mm. Taf. XIII.

242a. Porträt. Plnquette. 130 56mm.
243. Klinger Oskar und Gemahlin. Portrat.

Plaqucttc. 130X36 mm.
244. Kuffnt-r Johann Jukub und Stephan.

Gtlmrlsjetun. Fliegender Storch mit Zwillin-

gen Rev.: Schrift. 25 25 mm.
243. Podstatzky Liechtenstein. Adolf Graf.

Zu seinem qo. Geburtslage und dia-

mantener Profess Brustbild. Rev,: Wappen.

49 mm. Taf. IX.

246. Kosegger Peter, Volksdichter. Widmung
des ürossindustriellen Adolf Bachofen

v. Echt. Brustbild. Rev.: Ländliches Genre-

bild. 51 mm. Taf. XI.

246a. Porträt Plaquette. 130mm.
247. Rumänien, König Carol. Silbermüruen.

24S. Scharff J. Michael, Vater des Meisters.

Jahrcsjclon des Clubs der Münz- und Mc-
daillenfieunde in Wien Brustbild. Kev.:

Schrift. 30 mm
248a. Port rat Plaquette. 130 mm.
249. Seyhcl Paul. l'orträt. Plaquette. 126 mm.
250. Strausa Johann, Tonkünstler. Jubiläums-

medaille. Brustbild. Rev.: Ansicht eines

Ballsaales und Musikinstrumente. 159 mm.
Tif. IX und XII,

250a. Porträt. Plaquette. 142 mm.
251. Stratiss Max, J-ar. Dr., Portrat Plaquette.

130 mm.
252. Wien. Kunslgeacrbevcrein. Prcismedaillc,

Allegorie. Rev.: Schrift in Cartouche.

74 mm. Taf. XI.

-53- Wien, Jubiläums Ausstellungs-Medaille des

Ormthologischcn Vereines.*! Brustbild des

Präsidenten A Bachofen v. Echt. Kev.:

GtrJugelgruppe Atelier Jauner . 37 mm.
253a. Dieselbe Medaille mit anderem Texte von

den Jahren 1S94 und 1^97.

254. Virchhof. Gussmclaillon. Brustbild. Rev.:

Allegorie. 95 mm.

255. Bachofen v. Echt, Karl Adolf, Geschenk-

medaille für seine Freunde. Brustbild. Rev.:

Ansicht seiner Villa in Nussdorf von der

Gartenseite. 36 mm,
256. Bachofen v. Echt, Adolf Sohn) und

Amalie, geb. Tourelle. Vermählung.

Beiderseits Brustbilder. Klippe. 44 x35 mm.
256a. Beide Seiten als Porträte. Plaquettes. 136

60 mm
237. Baden, Prämie der Gewerbeschule. Schüler

im Lchrsaalc. Rev.: Cartouche. 35 mm.
Taf XI.

25K, 23,9 Brünn. Preismedaille der Mährischen

I.andwirlhschaftsgesellschaft. Moravia mit

Wappenschild. Kev.: Cartnuche. In zwei

Formaten mit 52 und 36mm. Taf, XII.

260 Bülow. Hans v., TonWünstler. Brustbild.

Rev : Schrift. 56 mm. Taf. IX

260a. Porträt. Plaquette. 126mm.
261. Dittel, Leopold Ritter v.. Operateur.

Widmung der Schüler zu seinem 70. Geburts-

feste. Brustbild. Rev.: Schrift. 5S mm.
Taf. IX.

26 ta Portrat. Plaquette. 130 mm.
26i. Dreher Antun. Grossindustrieller. 25jahri-

ges Gcschäftsjubiläum. Brustbild. Rev.:

Schrift. Klippe. 45x36mm.
262a Porträt. Plaquette. 140 '6'n»m.

•1 l) eselbe Medarde mit anderem Texte von

den Jahren 1 S94 und 1 ^
1

7
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266

267
I6K

263. Dreher Anton und Käthe. Silberne Hoch
zeit. Doppelbrustbild. Kev : In Dreiordnung

aneinandergestellte Brustbilder der Sohne.

65 n:m. Taf. X.

263a. Ü op pclbi ust b i I d als Plaquctte. 145 mm.
264. Krihennu Eugen. Inthronisation als Hoch-

u. Deutschmeister Brustbild. Kev.: 41mm.
264«. Porträt. Plaqoette. 145mm.
265. Kohn Theodor. Erzhischof von Olmütz,

Inthronisation. Brustbild. Kev.: Schrift.

56 mm. Taf. X.

Rumänien, Errichtung der Donaubrücke.

Brustbild des Konig» Carol, Kev.: Danu
hius. 70 mm. Taf. X und XII.

Sachsen. Staalnprcis für Kunst. 56 mm.
Smolka Kranz. Widmungsmedaille Brust

hild. Rev,: Schrift 65mm.
269. Weis» Moriz v. Wellen s t ein . Bank

direetnr in Wien. 70. Geburtstagsfeier.

Brustbild. Kev.: Wappen. 5S.-f.rn. Taf. IX

209a. Porträt. Plaquetle. 130 mm
270. Wien. Enthüllung des Mozart Denkmale»

Brustbild Mozart s Rcv,: Gnippc von Putti.

56 mm. Taf. X.

2-0.1. Beide Seiten in Pla<|uettcform. 150 mm.
271. Erzherzog Wilhelm, jeton auf .leinen

Tod. Wappen als Hoch und Deutsch-

meister. Kev : Schrift. 30 mm.

iSnß.

Baden, Trabrenn - Verein. C'hampionship-

Prcis. Gestiftet von A. Krupp. Traber,

zum Ziele lenkend. Kev.: Cartnuclte. fcnun.

Taf. XI.

Cubasch Heinrich und Barbara. Goldene

Hochzeit. Widmung des Sohnes. Beiderseits

Brustbilder. 3 l mm.
Porträt. Plaquen« der Krau Cubasch.

I 56 mm.
275. Dräsche Rit ler v. Wartin b erg.

kaiserlicher Lcibarrt. Widmung zum 70.

Geburtsftstc. Brustbild. Kev.: a'i Schrift;

h Seen« am Krankenbette. 5>imm. Taf. .NIF.

Dresden, Kunstausstellung. Ehrenpreis der

Stadt. Genius. Rev.: Ausstcllungsgcbäude.

55 mm. Taf. XI

Krimmel Kranz v. Traisen au, Krankfurt.

Zum So. Geburlstagsfeste. Porträt. Plarpiette.

1 17 - 90 mm
Härtel Wilhelm Kittcr v.. Historiker.

Widmungsmedaille seiner Schüler. Brust-

bild. Kev.: Schrift. 5S1v.n1.

278a. Portrat. Plarpiette. 1 3(1 mm
279 Kuppel. Professor in Frankfurt a. M.

Preismcdaillc. 56111m.

2Sci Wie". Kunstlergenossenschaft. Gschnasfcst

(St. Hubertus., St, Hubertus un.l Hirsch.

Rev.: Diana mit Künstlerwappen. Klippe

37 37 mm.
2S1. Wunsche Josef. Grossin tustneller. Zum

So. Geburtstage lirustbiU. Kev.: Schrift.

Klippe- 42 33 nun Taf XIII

iSia. Portrat. Plarpiette 140 58 mm.

272.

273-

273 a

^7+-

276.

27.S.

IS97.

2S2. Avery, Kunstfreund in New-York. Widmungs
mcdarllc. Brustbild. Rev.: Bibliothek-sgebaude.

64 mm. Taf. IX.

2S3 Borkcnau. Morilz Kitter v„ Bank-
director. Wulmungsmedaille Brustbild. Rev :

Wappen. 64 mm.
283a. Portrat. PIaquctte. 126 64mm.
284. Crenncville. Kolliotde. Graf, k k. Oberst,

känmierer. Gus.sruedaillon. Brustbild. Kev.:

Wappen. 75 mm.
285. Hann. Dircctor der Meteorologischen Ccntral-

an9talt. Widmungsmedaille. Brustbild. Kev :

Sonnblickwarte. 56 mm.
256. Krupp Marie Religio« Medaille. Madonna

mit dem Jesnkinde. Kev: Monogramm.
29 mm. Taf. XIII.

257. Mautner. Dr. Wilhelm Kitter v. Maut-
stein und Krau. Doppelportrat. Plaquelte

I 43 mm.
28S. Mödling. Schulmedaille Scene im I/ehr-

z immer. Kev.: Cartouche 35 mm. Taf. XI.

289. Miller Vinccnz, Kitter von und zu
Aichholz. Widmung seines Bruders.

Brustbild. Rev.: Wappen 50111111. Taf. X.

290 Portrat. Plaque'tc. 120 Gomm.
291. Miller Sophie v. Aich holz. Portrat.

Plaquettc. t2o 60mm. Taf. X.

292. München, Kunstausstellung. Ehrenpreis

der Kiinstlergenos-senschafl in Gold und

Email. Allegorie der Kunst. Kev.: Todten

köpf. Palette und Bildhauerwerkzeuge.

Klippe. 50 50 mm. Taf XIII.

293. Serbien, König Alexander. Silbeinuinzcn.

293a. Porträt- Plai|uetle. 150mm.
294. Szilagyi Alexander, Director der

Bibliothek der L'niversitat Budapest. Zum
70. Geburtsfestc. Brustbild. Kev.: Scene

im Voitragssaal. jSmnr. Taf. IX und XII.

294a, Portrat. Plarpiette. 126 mm.
295. White, Padagog in New-York. Widmungs-

medaille. Brustbild. Kev.: Schulgcbäudc.

64 mm. Taf. XI.

596 Wien, Künstlergeiiossenschaft. Gschnasfcst.

Welt-Radfahrerfest. Maler am Kad. daneben

jammernder Genius. Kev.: Heraldischer

Gschnas, Klip|>e. 39X 39 mm

1S9S,

297. Budapest. Komgltch ungarische Akademie
di r Wissenschaften. Prämienmedaille. Weib-

licher Genius mit IVcher und Schild. Rev.:

Schrift. 72 mm. Taf. XII.

29S. Dehrn Ferdinand und Oibricht Franz,
Wiener Architekten. Beiderseits Brustbilder.

Klippe asvjsmm. Taf. XIII

2<>S a . b. Beide Seiten als Plaipiette. 1 1 7 1 1 7.

199. Egger v. Molhvalil, Director der Thcrc-

sianischen Ritter Akademie Widmungs-
tnedadle. Brustbild. Rev.: Schrift. 48111111.

Abb. pag. 30.

299.1 Porträt. Plarpiette. 117 mm.
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300. Erbstein Albert Ritter v„ in Dresden.

MeJ iille auf »einen Tod. Brustbild. Kev.:

Schrift. 56 mm.
301, 302,303. Hunyady de Kcthcly Kaiman,

Graf, Ober-Cercmonicnmeistcr des Kaiser«.

In drei Grossen mit 60. 30 und 3t mm.
304. Kaiser Tran« Joseph I. Widmung des

kaiserlichen Jagdherrn an seine Jagdgaste

aus Anlass seines 50jährigen Regierung*

jubilaums. Kaiser im JagdcostUm Kev :

Jagdtrophäe. Klippe. 37X3" mm.
305. Kaiser l-'ranz Joseph I., 50jährige»

Kegierungsjubilaum. Widmung des Gross-

industriellen Arthur Krupp. Jeton mit zwei

Brustbildern des Kaisers mit jugendlichen

und älteren Zügen. 26 mm Taf. XIII.

306. Oesterreich, Stiftungsmtdaiile des Kaisers

für 40jährige Beamtendienste. Brustbild

des Kaisers. Kev.: Schrift. 35 mm.
307. Oesterreich. Jubilaums-Ausstellung 1898.

Preis des k. k. Ackerbauministeriums. Guus-

medaille. Ländliches Genrebild. Kev.: Schrift.

65 mm.
308. Pola. Stapcllauf des Schiffes -Karl VI «.

Ansicht des Schifies, Neptun und Naj-.ulen.

Kev : Schrift. 56 mm. Taf XU
3111J. Wien, Künstterhaus. Gschnasfest. Welt-

Kadrecord. Anhängcjcton. Zwei Radfahrer.

Res1
.: Künstlerwappen. 23 mm. Mit gc

xähntem Rand.

310. Wien, Huldigungsmedaille der Stadt 7um
50jährigen Regierungsjubiläum des Kaisers.

Kaiserbüste, Austria und Vindobona. Kev :

Stadtansicht. 60 mm. Taf. XII.

311. Wien, HuUligungsmcdaille der I. Oster-

reichischen Sparcasse »um 50jährigen

Kaiserjubiläum. Kopf des Kaisers. Rev.:

Schrift. 58 mm.
312. Wien. Künstlerhaus. Jubilaums Ausstellung.

Lotteriegewinnst. Goldklippe. 44X35 mm.
313. 314. Wien. Künxtlerhaux. Jubilaums Aus-

stellung. Lottcriegewinnste. Brustbild des

Kaisers. Rev.: Künstlerwappen. Silberklippe.

In zwei Grossen mit 44X35 u - -3 17 mm.

315, 316, 317, 318, Wien, Kaiserjubdaums-

Schiessen. Schiessprämien. Av.: Brustbild des

Kaisers im Schützenrncke; Rev.: al Weiblicher

Genius und Liehe, h) Altdeutscher Schütte,

Scheibe und Zieler. ci Wiener Stadtwappen.

37 mm.
319 Wien, Numismatische Gesellschaft. Medaille

zum Kaiserjubiläum im antiken Styl. Kopf

des Kaisers mit Diadem. Rev.: Schrift

im Kranze. 33 mm.

1899.

3211. Budapest, Ungarischer Ingenieur- und

Architekten- Verein. Preismedaille. Brustbild

des Architekten Ybl. Rev.: Allegorie und
Schrift. 56 mm.

31t. Dreher Anton Medaille zu seinem 50. Ge-
burtstage. Widmung seiner Jagdfreundc.

Br'.isibild im Jagdgewande. Rev.: Diana
mit Jagdtrophncn. 27 mm.

A. Scharrl. I'umlt «Ic» K. WiltcrniMi». ;I0.

322. Grübe! Raimund, Dr., Bürgermeister
von Wien. Widmungsmedaille. Brustbild.

Rev.: Ehrenkette, zwei Palmenzwcige und
Schrift. 50 mm. Abb. pag. 28.

323. Mauthner Karl Ferdinand v. Markhof.
Medaille auf seinen Tod. Brustbild. Rev.:

Schrift und Embleme. Klippe. 48x40 mm.
Taf. XIII.

324. Wien, Enthüllung des Erzherzog Albrecht-

Monumentes. Brustbild. Rev.: Monument.
70 mm.

325. Wien, Besuch des Kaisers im Wiener
Münzamte. Brustbild des Kaisers im Toison-

ornatc. Kev.: Bergzeichen und Schrift.

29 mm.
326. Wittgenstein Karl, Grossindustrieller.

Widmungsmedaille zur Silbernen Hochzeit.

Brustbild. Rev.: Schrift. 68 mm. Abb. pag. 27,

Nachtrag:

1893.

327. Kadnitzky Karl, Medailleur. Widmungs-
Jeton. Brustbild. Rev.: Schrift. 30 mm.
Taf. IX.

327a. Portrat. Plaquette. 125mm.

1896.

328. Krupp Arthur. Jagdjeton. Balzender Auer
hahn. Rev : St. Hubertus. 30 mm. Taf XIII.
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Alphabetisches Register zu den Werken von Anton Schärft*.*)

Albert Eduard 196, 196a.

Alpenverein. D. u. Oestcrr. 235.
Alt Rudolf KS

Arad 181.

Arneth Alfred «82.

Avery 281.

B.

Bnchnfen v. Echt, Adolf (Sohn'i

und Amalie 256, 256 a. I>.

— August und Helene 222.

222a. b.

— Clemens Maximilian 123,

133a.
— Karl 122.

— Karl Adolf 183. 253. 253.

219, 219a.
— Karl Adolf und Albert ine 91.

91 a. 184. 197.
— Karl Nep. und Wilhelmine

221, 221 a, b.

Baden 257, 272.

Baiern 155.

Ballerine 140.

Bauer Franz 3.

Beethoven 56.

Bergmann Josef 131.

Berndorf 92.

Bleichroeder Wilhelm 172.

Borkenau Mnriz 282. 282 a.

Bourhon, Herzog Rodert und

Maria dclle graz.a Pia 5.

Ilrahms Jon. 223. 223 a.

Brünn 258, 259.

Budapest 57. 78, 79. 80. 105,

106, 107, 124, 185. 297,

320.

BUlnw Hans 260, 260a.

Bulgarien 156, 157. 173. :73 a.

209. 336, 237, 238, 239.

Catbcrla Moriz und Louise 224.

224 a.

Camesina Albert 30, 30 a. 31.

Ca&sian Martin 28.

Coburg Louise. Herzogin 57.

Crenneville, Graf 284.

('iiliasch Heinr. 198, 198.1

Heinr. und Barbara 273,
273a.

D.

Dehrn I-erd. und Olbncht Franz

298, 298a.
Dclh.ics Stephan 141.

Dewez Wilhelm 174
Dittel Leopold 261. 261a.

Dobrila Juray 70.

Dotzauer Richard 47.

Dräsche. R. v. 274, 275.
Dreher Anton 262, 262a, 321.
— Anton und Käthe 263, 263a.

Dresden 276.

Dumba Nikolaus 125 125a

E.

Eckhel Jos. Hfl. 48.

Hgr;er v. Mollwald 299. 299a.

England 142. 142a. b.

Erbatein Alb. 83. 300.

Ernst Anna v. 225, 223a.

Karl v. 240
Erzherzog Albrecht 324.
— Eugen 264. 264 a

Ferdinand 226.

Franz Salvator 186, 186a

Johann 32.

•> Da* Verzeichnis* und da* Reui-ter sind von Herrn J. Xcntn ich zuummen^estellt.
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Erzherzog Karl 127. 127 a.

— Karl Ludwig 27.
— Rudolf 67, 6S, 6y.

Wilhelm 281,

Erzherzogin Marie Valerie i86a.

Stephanie 67. 6S. 69.

Esser 210. 2:0a. b.

F.

Helder Cajeta» 2g.

Fix und Portuis 202.

Flockiger I-\ A. 211.

Forchhcimcr F.d. 1S7. 1*7».

Frankfurt a. M, 58.

Frans: Joseph I. 20I, 241- 304,

303
Frinimel Franz v. 277.

O.

Gaul Franz :.

Giesel Herrn, lifl.

Gomperz Theodor 212.

Graz 32, 32a, 93. 127. 1273.147
Grillparzer Franz 1S0, iSoa.

Grübel Ratmund 322.

Grunow All), 199, igga,

Günther Johann 49.

H.

Haitzinger Amalie 10S.

Hann 2S5,

Härtel Will) 27S. 278a.

Hassrnhauer Johann 2.

Hauer Franz 213.

Hclfcrt W. Alex. Freih. 15S.

1 5Sa.

Hirschfeld Otto 109. 1119 a.

Htuiyady Koloman, Graf 201,

202, 303.

Hyrtl Jos. 50, 50a.

I.

Innsbruck 1 to, 11 1.

J.

Jahn Wilhelm 20S.

K.

Kaiser Karl 12K
Keller Gottfried 175. 175a. 1).

Kellermann Karl 227.

Klagenfurt 59. 60. 112.

Kiein Karl 129. 129 a.

Klingcr Oskar 242. 2+2 a.

— Oskar und Frau 243.

Kohn Theodor 265.

Krem* 61.

Krupp Alfred und Fncdr. 210.

210a. b. 32S.

— Arthut 113. 113a.
-- Marie 2R0.

Kotzing Friedr. Traug. 144,

144 a.

Kuflner Jakob So.

— Jon. Jak. und .Stephan 244.

Therese 21 4.

Kunstlcrgenosscoschaft Wien 27.

101, in, 138, 166. 167,

192, 206, 21S. 234. 280,

296, 309. 312, 313. 314.

L.

I.ackner Fritz 94. 94a.

Lagerberg Magnus Freih. Si,

Ma.
Laroche Karl 1 1 4.

Lemberg 176.

Lew Herrn. 177.

Lewin sky Jos. 93, 93 a.

Lippmar.n Sal. und Therese 11.

Liltrmv, Karl v. 33.

I.orinser F. W. 145.

Ludwig II.. Koni« von Baiern

38. 38 a, 39,

Luitpold, Prinz Keg. von liaiern

"55- 1 59 '59a.

M.

Maria Theresia, Kaiserin 16g.

170.

Mautner v. Markhof A. J. und

Julie 62. 63. f.4. 65.

— v. Markhof Karl Ferdinand

323.
— v. Mautstein und Frau 287.

Mayer Adolf 315. 215a.
— Josef 216, 21S.1.

Metternich. Paulir.e Fürstin 130.

130 a.

Mihnlovic Josef 146, 146a.

Miller Sophie v. 29t.
— \'inccnz v. 289, 289a;

Modimg 2S8.

Mosenthal Salomen 12.

Mottl Felix 178.

Mozart W. A. 270, 270a.

Mumm, N. v. 160.

München 38, 38a. 39. 131, 159.

vja. 2,j2.

N.

Xeblinger Jakob 115.

Neudeck Andreas 132.

Nischvlwitzcr Oskar 147.

O.

Oesterreich 13, 14. 40, 200.

201. 22S. 229, 306. 307.

Ülbricht Franz und Ochm Ferd.

298, 298 a, b.

OppoUer, Theod. v. 14S. 149.

Oltakring 230.

P.

Penzing 188.

Peraicn 4t.

Podstatzicy Liechtenstein, Adolf

Graf 96, g6a, 243.
I'ohorschelek 51, >ia
I'ola 30S
Portois und Fix 202.

Prag 22.

Pioskowetz Kman. v. 90.

Pulszky Franz 97, 97a.

R.

Radctzky, Jos. Graf 207,207a. b.

Kadnitzky Karl 327. 327a.

Reichenherg 10, 23!.

Reimnghaus. Freih. v. S2.

Kizzi, Freih. v. 52.

Rokitansky Katl. Freih. 21,

Rosegger Peter 24C, 246 a.

Rothschild Nath. Freih. 66.

Kuppet 27g.

Rumänien 203.203a, 232.232a,

247. 266.

Kussland 150. 131, 152.

S.

Sachsen 267.

Salzburg 42, 67, 1 16.

Schärft Anton 71.

— Joh. Michael 248. 248a.

Schmerling, Anton v. 34, 43,

43a, 117, iSy.

Schmidt Friet)r.,Freih. 1 C 1 , 1 6 1 a.

Schönn Alois 98.

Schreiber J. Neffen 72.

— Friedr. Engelhard 133, 153a.

Semper Gottfried 15. ija

Senefetder 139.

Serbien 6, 7. 233. 293. 293a.

Seybcl Emil 162.

— Otto 190.

— Paul 249.

Sickel Theod. v. 154.

S:gmund. Ed. v. 204. 204a.

Simor. Cardinal 133.

Smolka Franz 163. «63a, 268.

Spottl Igna* 134.

— Walburga 205, 205a.

St. Polten 73. 74, 75.

Strausa Joh. 250, 250a.
— Max 151.

Streit Andreas 135.

Stuhlweissenburg 44, 44a.

Stuttgart 179, 179a.

Szilagy: Alexander 294. 294a.

T.

Tirka A. 4.

Trau Karoline und Franz 137.
— Marie 136.

Tricst 76.

Tunner, Peter v. 20.

U.

Ungarn 8. 1 1 8.
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Vacs 99.

Virchhof 234.

Vitesii Joh. Jos. 45.

W.

Wäschermädchen, Wiener 37.

Wagner Franz 35.
— Richard 23. 24, 25, 26.

Waliel Camillo 100.

Warschauer Robert 16.

Wrifert I»naz 191, 191a.

Weiss, Morii v. 269. 269 a.
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Werndl Josef 217, 2:7 a, b.

Werner Marie 1 10,

West Wilson John 120.

White 295.

Wien 9, 17. 18. 19, 27, 36, 46,

46a, 53. 54. 55. 56. 68,

77. «3. s 4- «5- S6
-
8 7.

IOI, IOZ, 103, IO4, 121,

'39' '6°> '65, 166,

167, 168. 169. 169 a, 170,

171, 180, tKna, 192, 193,

194, 195, 206, 207, 207a, b.

S(h.irff- PomJl in Prof, A. F<^*r v. M&Ilu^ld

2t8, 219. 219a, 234, 252,

253, 270, 270a, b, 280. 296,

309. 310. 31t, 312. 313.

3:4. 315, 316, 317. 318.

319. 324. 325.

Wiener-Neustadt 2:0.

Wittgenstein 326.

Wünsche Josef 281, 281a.

Württemberg : 79, 1 79 a.

Z-

7.ichy, Eugen Ciraf 44, 44a.





STEFAN SCHWARTZ



— .51

K'in>ip;rrrrri«ivlitil*. — Atelier dra Pru£c***ir Sirftun Sctm^rii.

STEPHAN SCHWARTE.
K. K PKOPESSOK.

Am 20. August i!S 5 1 in Neutra geboren, zeigte er schon als Kind Liebe und

Anla;'i' zur Kunst. Ursprünglich zum ( icistlichen bestimmt. lenkte er zu seinem

jetzigen Berufe Ober und machte 1863 in Pest, wohin ihn ein Vetter mit-

genommen, bei Fandauer zeichnerische Studien, gleichzeitig aber auch in der

('hinasilberwaarcnläbrik des Vettert arbeitend.

1867 zog Schwanz nach Wien und bildete sich bei Dziedzinski und Hanusch

im ( isi'liren ; dann trat er in die Fabrik
J.

(". Klinkosch damals noch Mayrhofer

tV Klinkosch). wo er bis 1.X70 verblieb. Unterdessen war er 1 861) in die Kunst-

gewerbeschule eingetreten und widmete sieh der Bildhauerkunst unter Professor

< HtO König« Von diesem Zeitpunkte ab ist er in dem Verbände dieser Schule,

ursprünglich als Schüler, später als Professor verblieben. Kr besitzt den Franz

josephs-i trden.

Seine Arbeiten ragen durch grosse Auffassung und Sorgfalt in der tech-

nischen Behandlung des Materials hervor. Fine Specialilät von ihm ist die ge

triebene Medaille, auf welchem Gebiete er wohl ohne Concurrenten dastehen dürfte.

Die abgebildeten Stücke auf den Tafeln und im Texte zeigen uns seine Vielseitigkeit.

Auf Tafel XV finden wir das Porträt des Künstlers Phot. von Ph. Kitter

v. Schoeller), auf Tafel XVI, XVII und XVIII sind einige der direel nach der

Natur getiirlii n. n Bildnisse dargestellt. Die Tafel XIX führt uns einige ligurale

< ompoMtionrn angenehmster Weichheit und Feinheit vor. Blatt XV zeigt uns

eine der jüngsten Darstellungen des Künstlers zum Andenken an den Tod

unserer geliebten Kaiserin. In den Abbildungen zur einleitenden Besprechung

'Herstellung der modernen Medaille < sind ausser den getriebenen Medaillen einige

Handskizzen wiedergegeben, an denen die sorgfältige Vorbereitung ersichtlich ist,

die Schwanz seinen Werken vorangehen lässt. Auf Seite 32 und 33 s 'nc' einige

Plastiken von seiner Hand eingeschaltet.
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Verzeichniss der Werk

1880.

1. Louise Kratochwil. Porträt in Dreiviertel-

Profil, Silberguss ciseliit, Medaillon 50 mm.

iSKt.

2. R. v. Eitelbcrger. Av.: Porträt in Dreivierlel-

Profil, Umschrift: Rudolf Eitelbcrger V. Idel-

berg«; Rev.: Wappen, Umschrift: »Geb,

Otmütz XIV. April 1S17«, Bronzeguss,

ciselirt. 82 mm.

1882.

3. Drei kegelschiebende Kinder, in Bronze

getrieben, vergoldet und versilbert 83 mm.
Tafel XVI.

des Stephan Schwartz.

to. Rudolf v. Eitelbcrger. Av.: Porträt in

Profil, Umschrift: »Rudolf v. Eitelbcrger«
j

Rev,: Stylisirter Lorbeerkranz, im Felde:

'Geb Oimütz 1817, gest. Wien 1885«.

—

t. Director des k. k. ost. Museums für

Kunst und Industrie, Wien. fi2 mm.
Tafel XVIII.

1887.

11. Jos. Falncsics. Portrat in Profil. S. St.

Schwartz. Brnnzeguss. 165 und 124 mm.

t888.

12. Jubiläums Gewerbe-Ausstellung. Wien
18SS. Av.: KaiseihuUiigung: Rev : Lorbeer-

Stephan Rrt>»»ni. F»on mil <ilnv.n_ I.

1883.

4. R. v. Kitelberger. Portrat in Profil, Um-
schrift: «Rudolf Eitelbcrger v. Edelberg..

Bronze, ciselirt und vergoldet, itomm,

1884.

5. Helene Siess. Porträt in Profil. Umschrift:

-Helene Siess«. Silberguss. ciselirt. 86 mm.

1885.

6. Prinz Hohenlohe. Porträt in Profil. Um-
schrift. Bronze, ciselirt. 96 mm.

7. Landesausstellung in Budapest 18S5. Av.:

Ruhmesgöttin, Lorbeerkränze austheilend.

Umschrift; Rev.: Lorbeerkranz, im Kelde

Cartouche mit dem eingeprägten Namen
des Besitzers, darunter Schrift, zwei

Grössen. Bronze. 66 und >;omm. Tafel

XIX.
8. Sieben Medaillons. Werke der Barm-

herzigkeit der ML Elisabeth nach Moriz

v. Schwind's Handzeichnungen, in Silber

getrieben. Je 35 mm.
1SS6.

9. R. v. Eitelbcrger. Porträt in Profil. Um-
schrift: .Rudolf v. BJtelberger«. Hronzc-

guss. 123 mm.

kränz und Schrift. Bronze. 64 mm.
Medaillon 161 mm. Tafel XIX.

1889.

Auch

13. Grosse Platte in Form eines länglichen

Vici passes, zum Jubiläum des k. k. Oster-

reichischen Museums für Kunst und In-

dustrie, Wien, in Silber getrieben. Dar-

stellung: Die Gewerbe huldigen den Künsten:

oben schwebender Knabe mit Zweig und

Band, darauf 1864 -1889, unten Car-

touche, darauf »Facta non Verba-, Breite:

37 cm, Hohe: 25 cm.

14. Theodor Billroth. Av.: Porträt in Profil.

Umschrift; Rev.: Lorbeerkranz und Schrift.

Silber und Bronze. 62 mm. Tafel XVIII.

Auch Medaillon 120 mm.

1890.

15. Medaillon. Die Bildhauerei. Allegorische

Darstellung. S. St. Schwartz. Bronze.

128 mm. Tafel XIX.

16. Medaillon. Leopoldine Schwartz, unmittelbar

nach der Natur in Silber getrieben. Porträt

in Profil. Umschrift. 88 mm. Tafel XVIII.

17. Wiener Mode. Av.: Junge Dame am Stick-

rahmen beschäftigt. S. St. Schwartz; Rev.:
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Im Felde Lorbeerkranz, darunter »Prcis-

Concurrenz der Wiener Mode für weib-

liche Handarbeiten 1890«. Auch Medaillon

145 mm. j 7 .

1891.

18. Medaillon. Portrat eines Kindes in Profit,

unmittelbar nach der Natur in Silber ge-

trieben. Flachrelief SS mm. Vier Ab-

bildungen pag. 8.

19. Medaillon. Portrat eine» Greises in Drei Viertel-

Profil, unmittelbar nach der Natur ge-

trieben, Hochrelief. 88 mm. Vier Abbildungen

Pag. <} a8.
tSgi.

20. Medaillon, oval. Doppelporträt: Herr und

Felde: »Stephan und Kudolf Schwanz«,
unten: »IX. AKT. VIII«. 160 mm hoch,

120 mm breit. Tafel XVI

Plaquette. Otto König, in seinem Atelier an

der Gruppe »Licbesgchcimniss« arbeitend,

wird von einer jugendlichen

Gestalt mit Blumen begrOsst,

ehrten Herrn Professor Otto

Feier seiner 25jährigen Lehrthätigkeit

seine dankbaren Schuler, Octobcr 1893.«

197 mm hoch, 153 mm breit. Silbcrguss,

ciselirt. Tafel XV H.

Medaillon. Ferdinand Kirschner. Portrat in

Dreivicrtcl-Profil. unmittelbar nach der Natur

in Silber getrieben. iiSmm. Tafel XVIII.

weiblichen

>Dem ver-

König zur

Si«ph*n s<hw»m. Faun *r»i GAn*. n. II.

Krau Eduard Friedmann in Profil, unmittel-

bar nach der Natur in Silber getrieben.

75 und 60 mm.
2t, Plaquette. Jcannettcv. F.itelbcrger. Porträt in

Profil, unmittelbar nach der Natur in Silber

getrieben; unten: »Jeannette v. Eitelberger«.

Hohe uSmm, Hreite 97 mm. Tafel XVI.
22. PlaqnettC. Fugen Weissei. Portrat in Drei-

Viertel-Profil, oben. Schrift. Silberguxs,

ciselirt. Hohe 125mm, lircitc 95mm.
J3. Plaquette. Der Morgen. Helios mit Quadriga

auf Wolken, Licht bringend. Bronzeguss.
208 mm breit, 160 mm hoch.

24. Plaquette Der Abend. Luna verschleiert mit

Biga auf Wolken, oben Mondsichel. Bronze-

guss. 208 mm breit, 160 mm hoch.

25. Julius Wiesner. Av.: Portrat in Profil,

Umschrift : Rev.: Lorbeerkranz und Schrift.

Silber und Bronze. 62 mm. auch Medaillon.

I 22 mm. Tafel XVI.

»93-

26. Plaquette. Doppelporträt d. Stephan u. Rudolf

Schwarte, beide in Profil, unmittelbar nach

der Natur in Silber getrieben, rechts im

29. Raphael Donner. Av.: Raphael Donner als

Bildhauer, auf einen Steinblock gestützt,

Umschrift; Kev.: Im Felde links: »Die

Klugheit«. Schrift und Umschrift. Silber.

Bronze und Blei. 69 mm und Medaillon

209mm. Tafel XVI und XIX
30. Ausbau der Hofburg in Wien. Av.: Der

neue Theil der Hofburg. Unten: »S.September

1893«; Rev.: Schrift. Bronze. 70mm und

Medaillon. Tafel XIX.

1894.

31. Medaillon. F'dmund Lindner. Porträt in

Profil. Umschrift : 'rCdmunil Lindner«,

wagrecht: • t8g4«. Bronze. 118mm. Tafel

XVIII.

32. Plaquette. Charlotte Sicss. Portritt in Profil,

Rand verziert. Silber und Bronze. 130 zu

y6 mm. Tafel XVI.

33. Julius Andrässy. Av.: Porträt in Profil,

Umschrift: Rev.: Allegorit und Schrift.

Bronze. So mm. Auch Medaillon. 118 mm.
Tafel XVIII.

1S95.

34. Medaillon. Vindobona in Dretviertel-Profil.

Silber. 50 mm.
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35-

36.

37-

3»-

39-

4 o.

41.

42

43-

Medaillon. Der Sehen. Knabcnkopfchen in

Dreiviertel-Profil. Silber. 50 mm.

(896.

Plaquette. Porträt der Frau I.ili Michalek in

Profil, unmittelbar nach der Natur in Silber

getrieben. Unten »I.ili Michalek«. 150 zu

1 10 mm. Tafel XVI.

Medaillon. St. Hubertus im Walde, von

Jagdhunden begleitet, vor der Erscheinung

des Hirsches mit dem Kreuze niederkniend.

Silber und Bronze. 'S mm, und geprägte

Medaille in sieben Grössen, von denen

40— to mm Gold und Silber. Tafel XVI,

I897-

Medaillon, Carl Schenkl, Porträt in Profil.

Umschrift: >Carolus Schenkl«. Silber. 32mm.
Taf. XVIII.

Plaquette, Porträt der Krau Minna Herdtlein

Profil, unmittelbar nach der Natur in Silber

getrieben. Unten Schrift. 150 zu 113 mm.
David R. v. Schonherr. Av.: Portrat in

Dreiviertel-Profil; Rcv.: Inneres der Hof-

kirche in Innsbruck. Silber und Bronze.

41mm und Medaillon 129 mm. Taf. XVI
und XIX.

1898.

Plaquette, Victor v. Renner, Porträt in Profil,

unten Wappen und «Victor von Renner«.

Bronze. 130 zu 122 mm.
Medaillon, Kaiser Franz Joseph I , Porträt

in Profil. Umschrift: «Franz Joseph I.«,

oval, Gold. Silber und Bronze. 43 zu 34 mm.
Medaillon, Kaiserin Elisabeth, Gegenstück

zum Vorigen. Porträt in Profil. Umschrift:

• Flisabetha«, oval, Gold, Silber und Bronze

43 zu 34 mm., auch 85 zu 68 mm.

44. Plaquette. Maiglöckchen, in der Mitte eine

Inschrifttafel. Silber. 190 zu 135 mm.
45. Kaiser Franz Joseph I,, oval. Av.: Portr.it

in Profil. Umschrift: »Franz Joseph 1.«

Rev.: Im Felde »50 Jahre glorreiche Re

gierung 1848— 1898«. 3 Grossen: 22 zu

18 mm und kleiner. Gold, Silber und Kupfer.

Taf. XVIII.

46. Kaiserin Elisabeth (Gegenstück). Av.:

Porlnit in Profil. Umschrift: »Elisabeth»«:

Rev.: Schrift. 3 Grossen, wie vorige.

47. Tod der Kaiserin Elisabeth. Av.: Die

Kaiserin aufgebahrt, die linke Hand auf der

Wunde, in der rechten einen Lilienzweig,

und Schrift; Rev.: Die Trauer, allegorische

Figur, im Hintergrunde Berge und See.

Umschrift: »X. Sept. MDCCCXCVIII«.
Gold. Silber und Bronze. 2 Grossen: 40
und 30 mm, und Medaillons 100 mm.
Tafel XX.

1899.

48. Medaillon. Grossfürstin Elisabeth Feodo-

rowna. Porträt in Profil. Umschrift: »Grand

Duche«ie Elisabeth Feodorowna« , rechts im

Felde die Wappen von Russland und Hessen-

Darmstadt mit Krone. Silber und Bronze.

200 mm.
49. Plaquette. Die Pietät, verschleierte Jungfrau

bei einer Gruppe junger Birken. Längliches,

abgerundetes Viereck. Silber und Bronze

200 zu 150 mm.
50. Ferdinand v. Miller. Av.: Porträt in Profil.

Umschrift: «Ferdinand von Miller, der Erz-

giesner, geb. 1 3 x. 1813. gest. 10. n 1887 •

;

Rev.: Standbild der Bavaria im Felde, Schrift.

Silber und Bronze. 41mm, auch Medaillon

206 mm.

t'r«f. Sii-phu» Schwan« »m «il' iHc
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v. J.OEIIR, WIENER M KDAILLEURE, 1899. TAFEL NX.







F. X. F»lik. Ave M»rla I».

FRANZ X. PAWLIK.

Pawfik, geboren am 2. August 1805 zu Wien, studirte unter Professor

Tatltenhayn auf der k. k. Akademie der bildenden Künste, nachdem er

sich durch mehre re Jahre in Zcichensrhulen und bei dem Bildhauer Professor

Rudolf Wevr im Modelliren für diese Schule vorbereitet hatte. Er erhielt mehrere

.Schulpreise und wurde auf einer Ausstellung durch ein Porträt, das besonderes

Interesse des k. k. Kammer-Medailleurs A. Scharff erregte, mit diesem bekannt.

Kr arbeitete längere Zeit für Scharff und erhielt 180.2 im Concurrenzwege die

neu creirte Stelle eines Kunsteleven im k. k. Münzamte und wurde hiedurch

Schüler des berühmten Meisters der Porträtmedaille.

Pawlik kam in Kühlung; mit dem Club der Münz- und Medaillenfreunde, durch

dessen Wirken die Pflege der modernen Medaille in Wien wesentlich gehoben

wurde und ward ihm da vielfach Gelegenheit geboten! seine Thatkraft zu erproben.

18(17 machte er mit Subvention des hohen k. k. Finanz-Ministeriums und des

H. Bachofen v. licht senior eine Studienreise durch Deutschland, Holland. Belgien,

prankreich und Italien und wurde kurze Zeit nach seiner Rückkehr zum Assistenten

ernannt. Kr hat sich seither an diversen Kunstausstellungen in Wien und Perlin

mit Erfolg betheiligt und wurde ihm auch bei der Jubiläums-K unstausstellung 1 898

in Wien «1er von K. A. Bachofen v. Echt gestiftete Khrenpreis zuerkannt.

Die Tafel XXI zeigt uns den Künstler an seinem Arbeitstisch in der k. k. Münze,

umgeben von den Abgüssen seiner Arbelten. Tafel XXII bringt uns wohlgelungene

Medaillen, aus denen die Darstellungskraft Pawlik's zu ersehen ist. Tafel XXIII zeigt

uns eine Reihe von Culegenhcitsstücken, die er für die Mitglieder des Clubs der Münz-

und Medaillenfreunde in Wien ausführen durfte. Geburtstagsfeier, Vermählungstag.

Neujahrsklippen u-ine Idee des Vorstandes, Herrn K. Koesti, sowie Conterfei- Medaillen

ohne besonderen Anlass (die Bildnisse der 14 »Engeren« des Gübs) sind von seinem

Stichel festgehalten. Tafel XXIV bringt eine Anzahl von Plaquetten, darunter: Richard

Wagner. Abt Karl, Ilg, Camera-Club. Eine weitere Zahl von Stücken ist in

den eingestreuten Abbildungen zu linden. Pawlik steht in voller Schaffenskraft, und

seine Werke geben Zeugniss von seinem Fleisse und seiner Entwicklung.
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Verzeichniss der Werke des F. X. Pawlik.

1885.

1. Apollo. Nach einer franz. Medaille v. Dubois

in Stahl geschnitten. 98 mm.
2. Kaiser Ferdinand. Portrat nach Rath in

Stahl geschnitten. 55 mm.

1S86.

3. Fuchs Franz X. Porträt des Grossvaters

des Pawlik. EebensgrOssc.

J887.

4. FlachgravDre. Wappen. Copienach Albrecht

Dürer. i3i/io8mm.

5. Detto. Copie nach Martin Schongauer. Weibl.

Figur. 131 108 mm.
6. Porträtstudie im geistlichen Ornate. 58mm.

F. X r««tik. Mumr de* kOn«lrrv ty

7. Porträtstudie eines alten Mannes. 42 mm.
8. Porträt der Krih. Elisabeth Christine. Copie

nach Richter. 50 mm.

1888.

9. Porträt des Malers Friedrich v, Amerling.

Nach seinem Selbstporträt. 6t mm.
10. Derselbe. Gussmedaille. 132 mm.
11. Tomanek Franz. Gussmcdaillc. 168 mm.

1889.

12. Silen und Nymphe. Composition. 239mm.
13. Becker Josef. Porträt. Gussmedaille. 168 mm.
14. Grill Carl und Frau. Doppelporträt. Guss-

mcdaillc. 2 10 mm.

1890.

15. Orpheus in der Unterwelt. Grosse, ovale

Composition. 493 350 mm.

1891.

t6. »Pietä«. Grosse Composition. 575 330 mm.
17. I.ind Carl, Hofrath. Widmungsmedaille des

Wiener Altcrthumsvcrcines. Av. : Brustbild;

Kev.: Allegorie. 58 mm.
18. Derselbe. Gussmedaille. 185 mm.

1892.

19. Medaille aufdieMusik- und Theaterausstellung.

Av.: Brustbild des Erzh. Carl Ludwig; Rcv.:

Allegorie. 55 mm.
20. Bachmann Carl. Kaufmann. Widmung seines

Neflen Carl Andorfer, Av.: Brustbild; Kev:
Allegorie. 32 mm. Taf. XXIII.

21. Derselbe. Gussmedaille. 105 mm.
22. Fuchs Franz X. Porträt des Grossvaters

des Pawlik. Gussmcdaille. 131mm.
23. Pawlik Anna. Porträt der Mutter des

Künstlers. Gussmedaille 118 mm. Abbild

pag. 36.

24. Matasck Edmund. Dr.. Gussmedaille. 140mm.

23. Porträt eines Mannes 1 Concurrenzarbeit zur

Aufnahme in die Graveurakademie des k. k.

HauptmUnzamleai. Gussmedaille. 166 mm.
26 Miaes M. R., Edler v. Av.: Brustbild; Kev.:

Wappen. 40 mm.
27. Dr. Hans Adler und Dr. Josef Heim,

Widmung des Aerztevereines der westlichen

Bezirke Wiens. Av. und Rcv.: Brustbild.

57 mm.
28. Dr. Heim. Gussmedaille. tiSmm.
29 Forchheimer Eduard, Numismatiker. Av,:

Brustbild: Rev: Schrift. 33 mm. Taf. XXIII.

30. Andorfer Carl. Kaufmann. Av.: Brustbild:

Rev : Schrift. 32 mm. Taf. XXIII.

31. Derselbe. Gussmedaille. 131mm.
32. Studie nach Wirt. Franciscus Ursin. S. R. L

Princeps Rosenberg (Stcmpelschnitt . 41 mm.

33. Ilg Albert, Dr., Regierungsrath. Director

der k. k. Kunstsammlungen des Allerhöchsten

Kaiserhauses. Barocker Anhänger. Av:Brusl-

bild; Rev.: Allegorie. 58 '42 mm. Taf. XXIV.

34. Luckhardt Fritz, Professor. Preismedaille

des Wiener Camera-Clubs. Av.: Brustbild:

Rev.: Schrift. 52 mm.
35. Derselbe. Gussmedaille.

36. Pittner Amalie. Einseitige Porträtplaquelte

auf deren Tod. 40 28mm. Taf. XXIII.

1 X. PMfe,



37- Rohde Theodor. Numismatiker. Av,: Brust-

bild; Kev.: Stillteben. 31mm. Taf. XXIII

38. Scharff An Ion, k. k. Kammer-Medailleur.

Widmung des Clubs der Münz- und Mc-

daillenfreundc zu seinem 2 5jähr-j,'en Künstler

jubiläum. Av.: Brustbild; Kev.: Schrift.

32 mm. Taf. XXIIL
39. Derselbe. Gussmedaille. 145 mm.
40. Ornithologischer Verein. Bricftauben-

Wettrlug Wien-Berlin, gewidmet vom Präsi-

F. N. Piwlik Porlrtl. Sy

denten Bachofen v. Hebt. Av.: Brustbild

desselben von A. Scharll: Rev,: Landschaft

mit zwei iliegenden Tauben von Kran* X.
Pawlik. 37 mm.

41. Trau Franz und Mathilde. Gussmedaille.

Av.: Allegorie; Rev.: Schrift. Oval. 43''35mm.
42. Tomanek Jenny. Gussmedaille. 133 mm.

I'. X. FhIL »7.

43. Fischhof Adolf, Dr., Politiker. Widmungs-
medaille. Av.: Brustbild; Rev.: Allegorie.

57 mm.
44. Dieselben als Gussmedaillen. 1471mm.

45. Dietz Rudolfine. Mädchenporträt. Guss-

medaille. 133 mm.
\6. Schmidt Fr. R. v., Grossindustncllcr. Wid-

mung zum 50jährigen Fabriksjubililum.

Av.: Brustbild: Kev.: Allegorie. G6 mm.
Taf. XXII.

47. Club der Münz- und Medaillenfreunde.
Ausflug nach Trautmannsdorf. Humoristische

Gussmedaille. Av. : EmpfangaBcene; Kev.:

Stitlleben. 99 mm.

1894.

48. Erzh. Franz Ferdinand d liste. Gedenk-

medaillc auf den Besuch der Münz- und
Medaillensammlung Alois Richters in Retz.

Av,: Brustbild; Rev.: Allegorie. 52 mm.
Taf. XXII.

4g. Derselbe. Gussmcdaille. Versilberte Bronze.

Av.: 127 mm.
50. Derselbe. Gussmedaille. Versilberte Bronze.

Kev.: 169 mm.
5t. Studie nach J. X. Wirt. Medaille auf die

Vermahlung Kaiser Franz II. als Kronprinz

mit Elisabeths von Württemberg. Doppel-

portrit. einseitig I Stempelschnitt). 40 mm.
52. Weifert Georg, Gouverneur der serb. Bank

in Belgrad. Av.: Brustbild: Rev.: Symboli-

F. X. Mk »I

Fche Darstellung der romischen Münzstätte

Viminacium. 57 mm. Taf. XXII.

53. Rumänien. Silberne Hochzeit des Konigs-
paarex. Widmung der rumänischen Kirchen-

gemeinde. Av.: Doppelbrustbild; Rev.:

Wappen. 65 mm.
54. Club der Münz- und Medaillenfreunde.

Ausflug nach St. Florian. Av.: Allegorie

v. Franz X. Pawlik; Rev.: Wappen v. A.

Neudek, oval. 51/39 mm.
55. Voettcr Otto, k. u. k. Oberstlieutenant und

Numismatiker. Av.: Brustbild: Rev.: Alle-

gorie. 31mm. Taf. XXIH.
56. Derselbe. Gussmcdaille. 148 mm.

1895.

57. F'oesl Eduard, Grossindustrieller. Neujahrs-

plaquette. Av.: Allegorie: Rev.: Schrift.

5g ?7mm.
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j8. Cunfraternität. kaufmannisches Pensions-

und Krankeninstitut in Wien, Gedenk-

mcdaille zum 150jährigen Bestände. Av.:

Hygiea und Ansicht des Spitales: Rev.:

Heil. Josef nach Kupclwiescr. 55 mm.
50. Foest Eduard, Gedenkmcdaille zum vierzig

jährigen Fabriksjubiläum. Av.: Brustbild,

Rev.: Allegorie. 3<imm. Taf XXIII.

60. Derselbe. Gussplaquette. ioo'i42.

61. Hasenfcld Si eg m und. Kaufmann. Zu seinem

58. Geburtsfeste. Av.: Allegorie; Rev.:

Schrift. j7 mm.
62. Karl Alexander. Abt de* Stiftes Melk.

Widmungsmedaille seiner ajjährigen Wahl-

feier. Av.: Brustbild: Rev.: Nachbildung

eines alten Stiftssiegels. 5.1 mm. Taf. XXII.

F. X. Pa-tlk. EhlenieldKn *• Club

63. Derselbe. Gu&smcdaille. 162 mm.
6+. Ave Maria. Composition. Gussplaquette.

182, 81 mm. Abb. pag. 35.

65. Trunkener Silcn. Composition. Guss-

plaquettc. J15 'go. Taf. XXIV.
66. Gansemadehen. Compositum. Gussplaquette.

1.56 to.v Taf. XXIV.
67. Richard Wagner. Porträt mit Allegorie.

Gussplaquette. 1-7 92. Taf. XXIV.

l8g6.

f>H. Wiener Sängerbund. Juxjeton. II mm.
6ij. Richter Alois, Kaufmann, Numismatiker in

Hetz. Av.: Brustbild; Kcv.: Allegorie.

3jmm. Taf. XXIII.

-n. Derselbe. Gussmcdaille. 126 mm.
71. Bachofen v. Echt, Karl N. und Wilhel-

mine. Widmung des Sohnes Karl Adolf

Bachofen v. Echt. Beiderseitiges Brustbild.

,56 mm. Taf. XXII.

72. Bachofen v. Echt, Wilhelmine. Guss
medaillon, oval. 1 20/85 mm.

73. Loehr, August Ritter v.. Kegicrungsrath,

einseitige Portratptaquettc ;8 27 mm.
Taf. XXIII.

74. Foest Eduard. Klippe auf die Taufeseines

Enkels Alfred. Av.: Allegorie; Rev.: Schrift.

25/25 mm.

75. Mahrisch-Oatrau. Schützenmedaille des VI.

mahrischen I.andesschiessens. Av.: Porträt

Kaiser Franz Joseph I.; Rev.: Allegorie.

36 mm.

76. Collegentag der Prager Techniker.
Av.: Putto und Embleme; Rev.; Schrift,

deutsch und czcchisch. 39 mm.

77. Klosterneuburg, Club der Münz- und

Medaillenfreunde auf den Besuch des

StifteB. Av: Heil. Leopold und Agnes,

Rev.: Ansicht des Stiftes und Wappen.

.57 2 t mm.

kr M Tsnil Mriiil.rnfietifiilr, <t*

1897.

7S. Foest Eduard, Neujahrsplaquette. Av.

:

Allegone; Rev.: Schrift. 59/37 mm.
79. Derselbe. Pragcplaqucttc, gewidmet von seiner

Familie zum 60. Geburlstage. Av.: Porträt,

umgeben von Kosenranken mit durch-

schlagenen Spruchbandern. Rev.: Portrat-

figuren als Gcnrescene. 62 4 ? mm. Taf.XXIU.
Kd. Derselbe. Key.: Gussplaquette. tgfi 150 mm.
Si. Derselbe. Humoristischer Jeton. Widmung

des Clubs der Münz- und Medaillenfreunde

zum Oo. Geburtstag. Av.: Porträt im Style

und Costum Kaiser Karl VI.; Rev.: Schrift.

39 mm, Abb. pag, 39.

82. Fischhof Josef, Musiker und Numismatiker.

Ovale Gussmedaillc, einseitig. 124 92 mm.
Taf. XXUI.

83. Derselbe. Gussmedaillon, oval. 54 41

84. Madchen mit Puppe- Gussplaquette.

172 77 mm. Abb. pag. 37.

85. Trost Adolf. Kunsthistoriker. Porträt. Guus
plaquelte. 6,5 63 mm. Abb. pag. 37,

86. »Pfand«, Knabe mit Schiff. Gussplaquette.

gl 81 mm. Abb. pag. 36.
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S7. Mädchenkopf, mit Lorbeer bekränzt. Guss-

plaquette. 91 8: mm. Abb. pag. 37.

88. Bachmann Karl zum 80. Geburtstag. Guss-

mcdaillc mit Ansichten von Weikendorf in

NiederOsterreich. i.*gmsn.

1898.

8g. H;ichofen v. Echt. Xeujahrsplaquette.

Av.: Allegorie: Rev.: Schrift mit Wappen.

59 37 mm Taf. XXIII.

90. Karl Alexander. Abt von Melk, Gübs-

plaquette. Porträt und Ansicht des Stiftes,

einseitig. 127 180 mm. Taf. XXIV.

91. Stuckert Kranz und Leopoldine, Re-

gierungsriith. Jetun zur goldenen Hochzeit*-

feicr. Av. : Doppelhild; Rev ; Schrift. 13 mm.
92. Cameraclub, Prcisplaquette. Allegorie und

Schrift, einseitig. 8t 63mm. Taf. XXIV.

93. Derselbe als gehenkelter Anhänger. 45 '35mm.

94. Honterus Johannes, Gelehrter, /.um 400.

Geburtstage und Enthüllung seines Monu-
mentes in Brasso. Av.: Brustbild; Rev.:

Schrift. 50 mm. Taf. XXII.

95. Horsky Johann und Ludmilla, Ingenieur.

Prägeplaquelte zur silbernen Hochzeit.

Beiderseitiges Brustbild. \J 29 mm. Tafel

XXIII.

96. Dieselben. Gussplaquctte 106 7.*.

97. Meislerschaftszeichcn des Wiener
Schützenvereines, einseitig. Silber, Gold

und emaillirt. Aussen 50 ;6 mm. Mittelfeld

:

Klippe mit Auxtrta. .*omm. Abb. pag. 39
1,-. Club der Münz- und Medaillenfreunde

Wien. Widmung. Anhänger in durch

brochener Form. Av,

fclde weibliche Figur

Schrift. Gold und
28 21 mm. Abb. pag.

Im ovalen Mittel-

mit Palme; Rev.:

Silber. Mittelfeld:

38-

99. Dr. Karl Schon und Frau. Einseitige Piägc

plaquctte zur Vermahlung Widmung von

seinem Onkel Karl Andorfer. Doppelbrust-

bild mit Amor und Schrift. 60 4 5 mm.
Taf. XXIII.

100. Dieselben. Gussplaquette. 190 1.59.

tot. Nentwich Josef. Redacteur. Numismatiker

und Componist. Prägeplaquefte. Av.: Brust-

bild; Rev.: Schrift. 37 26 mm. Taf. XXIII.

H).v Derselbe. Gussplaquctte. 151.106mm.
103. Fischhof Josef. Prägemedaillen, einseitig,

oval. 31 13mm, Taf. XXIII,

1899.

104. Bachofen v. Echt. Xeujahrsplaquette.

Av.: Allegorie: Rev.: Wappen und Schrift.

59 37mm Taf. XXIV.
105. Dasselbe. Gussplaquctte. 244 162 mm.
106. Foest Eduard. Prageplaqucttc auf die

Taufe seines Enkels Karl Springer. Av.:

Genrescene, 35 '40 mm; Rev.: Schrift.

107. Cubasch Heinrich jun., Münz- und Anti-

quitätenhändler, Wicn./.u seinem 30. Geburts-

tage. Prägemedaille. Av.: Brustbild; Rev.:

Schrift. Leyer und Mercurstab. mit Eichen

laub bekränzt. 30mm. Taf. XXIV.
108. Derselbe. Gussplaquette. 131 112.

109. Baden. Schützenmedaille für das 9. nieder-

Österreichische Landesschicsscn. Av.: Porträt

Erzherzogs Rainer; Rev.: Genrescene. 37 mm.

F. X. I' It. s -,:-i-r r i t'ittttihalrt) zu l
;,H*t'a 6n C,«hirtM»t;r.

WrKcn ilci Arlirlu-MevU Ati Hin-. F,«M mit Cjil VI. »u ilrl PuMtJtmr J.iillr durch Hintuf3(.nc *«* l.r.rltdkrinfrt »dlpllft.

f. X. I'.i«t». ftcliOtfclif«ut««lm. *•
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JOSEF TAUTENIIAYN JlN\

geboren zu Wim am 10. September 1S68, Sohn des Professors
J.

Tautcnhavn,

studirte an der k. k. Akademie der bildenden Künste in Wien durch drei Jahre

in der allgemeinen Bildhaucrschule des Professors ]•'. Hellmer, und erlernte gleich-

zeitig das Ciselircn in dem Atelier C. Waschmann und H. Kellermann in Wien.

Die Arbeiten des jungen Tautenhain lassen Talent erkennen, insbesondere

sind die Porträte Jägcr's i n und Bruckner'« i'6» gut erfasst und durchgeführt. I nier

der festen Leitung seines berühmten Vaters dürfte aus dem sputen Keime wohl

gute Frucht werden.

Geboren am 13. Juni t.Viy in Krems, Niederösterreich, erlernte Breithut bei

seinem Vater die Goldschmiedekunst und besuchte nach vollendeter Lehrzeit die

Kunstgewerbeschule, wo er bei Professor Schwarte das Ciseliren übte. Von dieser

Zeit an war er .selbstständig thätig und in emsigem Fleis.se bestrebt, den modernen

hohen Anforderungin an die Medailleurkunst gerecht zu werden. Sein kunst-

gewerbliches Metier eines Goldschmiedes kommt ihm hierbei wohl zu statten.

Seine Medaillen zeigen breite Behandlung und einen eigentümlichen Mangel an

Details, der bei Frauen- und Kinderköpfen sehr angenehm wirkt.

Geboren am 3. December 1X73 in Wien, besuchte Marschall 1KH6 bis itfoi

die Fachschule der Graveure 1 Professor Sehwar/, Schulmeister und Zapfi, erhielt

iSiii von der niederösterreichischen Handels- und Gcwerbckammer in Wien als

ersten Preis die silberne Medaille, ferner von der Genossenschaft der Graveure

zuerst die bronzene, dann die silberne Medaille als ersten Preis für Graviren,

Zeichnen und Modelliren. Nach einer Studienreise kam Marschall I-Sot an die

Akademie der bildenden Künste in Wien in die Specialschule Professor Tautenhay n's,

wo er sich die ersten drei Jahre ausschliesslich mit der Medaille, später aber auch

mit Kle in- und Grossplastik befasste. An der Akademie wurde Marschall mit dem

Grundel-Preis, dem Specialschulpreis für Porträt- und Gcsammtstudien, sowie mit

der goldenen Füger-Medaille ausgezeichnet. hatte er die Akademie absolvirt.

Seitdem hat Marschall nicht nur auf dem Gebiete der Kleinarbeiten, sondern auch

in Grossplastik Schönes geliefert.

Seine dargestellten Arbeiten, wie die beiden Tanzspenden, die Lewinsky-

Medaille auf Tafel XXV, weisen gute Oualitäten auf. Originell ist Marschall hervor-

getreten mit den Reversen der Kinderfestzugs- und Muldigungsmedaille, die, wenn

auch etwas skizzenhaft, eine schöne Charakteristik erblicken lassen.

PETER RRE1THUT.

RUDOLF FERDINAND MARSCHALL.
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1. Medaille. Porträt: Ferdinand Jäger *»93

-

Gussmedaille. iRcm. T;if. XXV.

1894..

2. Doppel - Kinderporträte. Plaque«« in

SObcrauM
3. Porträt der Schauspielerin Helene CHilnn.

Plaqiiette in Silberguss. 2 1 15 cm. Taf XXV.

1895.

4. Kinderporträl. Plaquette in Bronzeguss.

14 cm.

Arbeiten von Josef Tautenhavn jun.:

1896.

5. Zwei Mädchen por träte. Plaquette in

Bronzeguss. 14 cm.

6. Medaille. Brustbild: Anton Bruckner. Präge-

medaille I Plaquettcform in Bronze). 65 mm
hoch, 45 mm breit. Taf. XXV.

1S9S.

7. Damenspende, Ball der Stadt Wien 1898.

Prägeplaquette. 40 100 mm.

I ßfcitfccl. Piirtrll. 6.

Arbeiten von Peter llreithut:

J

1S96.

Frauenporträt (Portrat der Mutter des

Künstlers Brustbild mit Schild > meine

Mutter«. 9"5,\'l3cm.

Dr. Hermann Rollet. Kopf und Schrift.

8;< io'5 cm.
I.ili und Mizi, Doppclportn'.t, Kinder des

C Mayer, a Profilköpfe. Gussplaquette in

getieften Rand. 10*5X14*5 CM. Taf. XXV
Mine. Baic. Paris, oval. 8 5 '\ 10 cm. Portr.it.

Taf. XXV.
Chrystians, Schauspieler, rechteckig. 10

13 cm.

H. Poltl. Schriftsteller. Portrat mit Schrift,

rechteckig. 10 '15 5 cm. Abbild, pag. 41.

Bah. Devrient-Keinhold, Hof Schauspie-

lerin, Brustbild. 11 16 cm. Tal. XXV.
1898.

Badener Jubiläums- Ausstellung. Av.:

Porträt Sr. Majestät (nach der Natur

•3-

14.

65cm.: Rev.: Badenia mit Genius und
'.andschaft. Gepr. Medaille.

Prälat Marschall, Porträt mit Wappen
und Inschrift. 1 15X 1 5*5 cm.

B. Waller, Kinderporträt in porm einer

alten Medaille auf einem slylisirten Sockel.

Abbild, pag. 41.

10 Fahnenmedaillen. joj.ihrigcsRegimcnts-

Inhaber Jubiläum. Av.: Kaiserporträt in ver-

schiedenen Uniformen; Rev.: Lorbeer Richen

kmiH und Schrift mit dem Namen des

jeweiligen Regiments, oval, 8 105cm.

Versicherungsgesellschaft in Breslau.

Medaille. Av.: Figur; Rev.: Umrahmung
mit Lorbeer und Schrift. 5^5 cm.

Frau Dr.Anton Löw und Tochter, Jeton.

Av.: Doppelporträt; Rev.: Schrift. 3X
3-5 cm.

Dr. An lon LOW. Porträt. 9 - 'tsem.

1".
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F V. UmthlS, KiltcrjubiUum, Ii.

Arbeiten von R. P. Marschall:

js94 .

1. Porträt: Franz Gahlcr. 155 mm.
2. Portrat: Marie Urban. Heide Gussplaquette

zur Trauung der Genannten. 155 mm.

1896.

3. Damenspende. Musicirende Bauern. Bronze-

guss. 95 95 230 mm. Abb. pag. 13.

1S07.

4. Antonio Tomasone. Gussplaquette. 145 zu

200 mm.
5. Damenspende. Historia Vindobonensis.

Bronzeguss. 68 68. 190 mm. Abb. pag. 12.

6. Christina Martino. Gusamedaille. 150 zu

150mm. Taf. XXV.
7. Franz Lah ner. Gussplaquette. 160 Ig8 mm.
8. Albert Bräunlich. Gussplaquette. 240 zu

195mm.

9. Anton Kreuzig.GusspIaquctte. 142 240mm.
10. Anton Hubert. Guss- und Prägeplaquettc.

"43 «9&—4». 57-

189S.

11. Medaille auf Josef Lcwinsky. Guss- und
Pragemedaille. Av.: Portrat; Rev.: Lewinsky
als Kranz Moor. 152 mm, Präg. 57 mm.
Taf. XXV.

12. Kinderfestzugsmedaille. Guss- und Pifige-

medaille. Av.: Kaiserpottrat; Kev.: huldi-

gendes Kind mit Inschrift. Guss 98 mm.
Präg. 30 mm. Abb. pag. 42.

13. Medaille auf das 50jährige Regierungs-

jubiläum Sr. Majestät Kaiser Franz Joseph I.

Guus- und Pragemedaille Av.: Kaiser-

portrat: Kev.: Kaiser auf einer Ausfahrt

im Wagen sitzend, das Volk jubelt seinem

Monarchen zu. Guss 180 mm. Präg. 30 mm.
Abb. pag. 42.
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